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Der erste deutsche Kansatag.
(Tel . Bericht ) .

= Berlin . 12. Juni . Unter starker Beteiligung von Industriellen ,
Kaufleuten und Gewerbetreibenden aus allen Teilen Deutschlands
wurde im Sportpalast der erste Deutsche Hansatag von dem Präsiden¬
ten des Deutschen Hansabundes , Geh. Justizrat Professor Dr . R i e s -
j e r - Berlin mit einem dreifachen Hoch auf den Kaiser eröffnet .

An den Kaiser wurde ein Huldigungstelegramm gesandt . Auch
eine Rerhe von Parlamentariern verschiedener Parteien waren er¬
schienen .

In seiner Eröffnungsansprache erklärte der Präsident Eeheimrat
Dr . Riesser » daß die Erwartungen des deutschen Hansabundes weit
Lbcrtroffen seien. Der Deutsche Hansabund wolle allen Ständen ohne
Unterschied, auch der Deutschen Landwirtschaft Helsen . Er wolle jedoch
jede Bevorzugung bekämpfen. Die agrarischen Bestrebungen seien
vollständig berechtigt. Der Hansabund wolle aber den Ansprüchen
der Ueberagrariere » die für sich Privilegien verlangen , mit aller Ent¬
schiedenheit entgegentreten . Die im Hansabund vertretenen Erwerbs¬
stände hätten in erster Linie dazu beigetragen , Deutschlands Ansehen,
Würde , Kraft und Macht im Auslande zu mehren und keine noch so
berechtigte Klage könne dem Bunde die Freude rauben am Vaterland
oder gar am festen Glauben an seine Zukunft . Diese Zukunft wollen
wir auf unseren Wegen und mit dem Kampf stcherstellen , den wir mit
festem Vertrauen auf den Sieg unserer großen Sache energisch führen .

Der Präsident des Deutschen Handelstages und des Aeltestenkol-
legiums der Berliner Kaufmannschaft , Reichstagsabgeordneter Stadt¬
rat K a e m p f führte in seiner . Begrüßungsansprache aus , der
Deutsche Handel und die Deutsche Industrie hätten die Welt erobert
und zwar nicht durch Schwerter und Kanonen . Wir haben damit
auch den landwirtschaftlichen Produkten die Wege geebnet.

Der Vorsitzende des deutschen Handlungsgehilfenverba,ids Mar¬
quardt -Leipzig begrüßte den Hansatag im Namen der Angestellten und
ersuchte für ein staatliches Penflonsgesetz der kaufmännischen Ange¬
stellten zu wirken.

Der bayerische Landtagsabgcordnete Häberlein - Nürnberg
überbrachte die Grüße aus Süddentschland und teilt mit , daß der
Hansabund in Bayern großen Sympathien begegne.

Reichstagsabgeordneter Dr . St refeman « - Dresden führte
aus , der Hansabund wolle nicht einseitige Politik zugunsten einer
Klasse , sondern Politik für alle Erwerbsstände » auch für die Landwirte
treiben .

Kommerzienrat Ravens - Berlin drückte seine Freude aus über
den zahlreichen Besuch .

Generaldirektor Waldschmidt bemerkte : Leider stehen die
Handwerkerkreise zum Teil noch abseits , die Arbeiter aber völlig . Wir
hoffen, daß der Hansabund zu dem nächsten Tage die Gesellen und Ar¬
beiter als seine Verbündete begrüßen kann.

Fabrikdirektor Töpfer - Wiesbaden begrüßte die Reichsversiche -
rungsorünung als einen Fortschritt » obwohl das Gesetz noch sehr viel
Mängel habe.

Landtagsabgeordneter Obermeister R o ch a r d t - Berlin begrüßte
den Hansabund im Namen des Handwerks .

Schließlich wurde folgendes Antworttelegramm des Kaisers aus
Potsdam verlesen:

„Seine Majestät der Kaiser und König lassen für den freund¬
lichen Huldigungsgruß und das Gelöbnis der Treue herzlich danken.
Auf allerhöchsten Befehl des Kaisers und Königs : von Balentini .

Der Präsident Eeheimrat Dr . R ie s s e r bemerkte hierauf in seiner
Schlußrede, daß der Hansabund bei den Wahlen alle bürgerlichen Par¬
teien unterstützen werde. Es könne eine Wahlparole jedoch nicht aus¬

gegeben werden. Sodann wurde der Hansatag mit einem dreifachen
Hoch auf das Präsidium und speziell auf Eeheimrat Riesser geschlossen.

Die Zahl der Teilnehmer wird auf 8000 geschätzt.

17« Stadtetag des Derbandes der
mittleren Städte Kadens.

— Staufen , 12 . Juli . Der Städtetag wurde vormittags 9% Uhr
durch Bürgermeister Hugard eröffnet, der als Bürgermeister der

i Tagungsstadt satzungsgemäß den Vorsitz übernimmt . Vertreten waren
! 18 Städte . Als East war erschienen der Eroßh . Amtsvorstand Ober¬

amtmann Arnsperger .
j Nach Austausch von Begrüßungsansprachen erstattet der Vor-
- sitzende des geschäftsführenden Ausschusses , Bürgermeister Dr . Weiß-
; Eberbach den Geschäftsbericht für das Jahr 1910/11 . Mit Befrie -
? digung erwähnt der Bericht im allgemeinen die Ergebnisse der Revi¬

sion der Gemeindeordnung und bedauert nur , daß die Frage einer
Umlagoerleichterung des Hausbesitzes in § 107 keine zweckmäßige Lö¬
sung gefunden habe . Befriedigenden Erfolg hatte die Eingabe des
Verbandes wegen Befreiung städtischer Schutzleute von militärischen
Hebungen ; nicht befriedigend waren dagegen bis jetzt die Bemühun¬
gen wegen Abstellung von Mißständen im Einquartierungswesen und
wegen Beseitigung der in den Volksschulenstattfindenden Erhebungen
über gewerbliche Kinderarbeit . Von sonstigen Gegenständen , die den
Ausschuß im Berichtsjahre beschäftigten, erwähnt der Bericht u . a.
Verhandlungen wegen Aufstellung der in dem neuen 8 31 der Ge¬
meindeordnung vorgeschriebenen Ortsstatute über Eemeindebeamte ,
eine gegen weitere Ausdehnung der obligatorischen Sonntagsruhe in
Gemeinden mit weniger als 20 000 Einwohnern gerichtete Eingabe
des Verbandes , und endlich die wegen Ermöglichung direkten Koh¬
lenbezugs der mittleren Städte aus den fiskalischen Saargruben ge¬
pflogenen Verhandlungen . Im Anschluß an den gedruckt vorliegen¬
den Bericht berührt der Berichterstatter noch einige seit der Druck¬
legung ausgctaüchte Angelegenheiten , so die Vorschläge des Eroßh .
Landesgewerbeamtes wegen der künftigen Regelung der Staatsbei¬
träge zu städtischen Gewerbeschulen, eine Eingabe des Verbandes der
Bad . Eemeindepolizeibediensteten wegen ihrer Anstellungs - und Ani -
formicrungsverhältnisse , eine Anregung wegen gemeinsamen Besuchs
der Hygiene-Ausstellung in Dresden.

Die Diskussion führt über einzelne Gegenstände des Berichts zu
folgenden Beschlüssen : 1 . Der Ausschuß wird beauftragt , die Frage
des Eigentums an Gehwegen längs der Landstraßen im Ortsetter
zum Gegenstand einer Vorstellung an beide Kammern zu machen.
2 .Der Ausschuß wird beauftragt , über die Frage der Regelung der
Rektorengehalte mit dem Er . Oberschulrat ins Benehmen zu treten .
3 . Der Er . Oberschulrat soll gebeten werden, dem Ausschuß von den zu
erlassenden Instruktionen für die Schulärzte und Schulkommissionen
vor deren Erlassung Kenntnis zu geben. 4. Die Vorschläge des Er .
Landesgewerbeamtes über neue Satzungen für die Gewerbeschulen
sollten Gegenstand von Verhandlungen des Ausschusses mit dem Lan¬
desgewerbeamt sein , ehe die Städte ihre Entschließung treffen .

Ein Antrag von Bretten , der Städtetag wolle sich darüber aus¬
sprechen , ob die Schließung städtischer Kanzleien an den Samstag -
Nachmittagen zu empfehlen sei, wird von Bürgermeister Schemenau -
Vretten begründet und es wird beschlossen, den Städten die Maß¬
regel zu empfehlen.

Ein Antrag von Billingen , den Bürgermeister Dr . Braunagrl
begründet , bezweckt Schritte des Verbandes dahin , daß in die Flur¬
schadensabschätzungskommissionen Vertreter der beteiligten Gemein¬
den zugezogen werden, oder daß gegen die Festsetzungen der Kommis¬

Der Kel'd.
Ein badischer Kleinstadt -Roman aus der Zeit der Grieche n-

begeisterung von Heinrich Lee.
(9. Fortsetzung .) Nachdruck »erbotest.

Die Konferenz im Saal , an dessen hinterem Ende bereits
unter einem Wald von Fahnen und Topfgewächsen die Büste
des Eroßherzogs aufgestellt war , hatte ihr Ende erreicht.
Einige Heine Meinungsverschiedenheiten waren rasch bei¬
gelegt, und der Tapezier konnte die letzte Hand an das Werk
legen. Während die übrigen Herren nach Hause gingen und
Vater Schwärzwälder sich vor der Haustür , bis wohin er
ihnen das Geleit gegeben hatte , wieder nach dem Garten zu¬
rückbegeben wollte , wurde er durch den Anblick von zwei
jugendlichen Mädchengestalten festgehalten , die eilends über
den Markt herüber kamen, eine größere und eine kleinere,
beide von reizendem Wuchs und in luftigen , hellen Sommer¬
kleidern. Die Schlankere voran , beschleunigten sie beide jetzt ,
als sie den Wartenden gewahrten , ihre Schritte , und mit
dem frohen Zuruf : „Da bin ich wieder , Papa !" flog Antoi¬
nette dem Vater mit kindlicher Zärtlichkeit an den Hals .
Erst hatte sie an ihn eine Menge Grüße aus Darmstadt aus¬
zurichten, alle Bekannten hatte sie dort besucht, allen hatte
sie doch von ihrem Glück erzählen müssen . Und was ihr auf
dem Rückweg für ein Abenteuer passiert war ? Doch das
mußte sie Papa noch ausführlich erzählen . Und die Sachen,
die sie in Darmstadt gekauft hatte ! Ihre Augen strahlten .
„Was man da kaufen kann , Papa !" schwatzte sie lustig . „Kre-
pons und Blenden und Enveloppes und Battistmouffelins
man glaubt es einfach nicht. Mama sagt doch immer , in
Frankfurt ist alles so fein . Ich bin fest überzeugt : In Frank¬
furt ist es nicht besser. Du möchtest doch recht bald nach
Hause kommen , Papa , läßt Mama dir sagen. Ist Louis noch
hier ?" — Mit väterlichem Stolz und Wohlgefallen klopfte
Papa Schwarzwälder seinem schönen Kind, seiner „Alten ".

wie er Antoinette zum Unterschied von ihrer Schwester, dem
Nestküken , nannte , auf die rosige Wange . „Er ist im Gar¬
ten .

" — Ein halb belustigter , halb befangener Ausdruck flog
über Antoniens Gesicht . „Schien er dir nicht ein wenig
verstimmt ?" fragte sie zögernd . — „£>. ja, " bestätigte ihr der
Vater , „das ist mir sehr ausgefallen. Habt ihr denn etwas
mit einander gehabt?" —

Hannchen , die Fünfzehnjährige , hatte bisher ganz still
dabei gestanden. An die Schönheit der Schwester reichte sie
noch nicht heran , dazu war sie noch zu sehr Knospe. Wie es
aber mit jüngeren Schwestern , die in der Gesellschaft von
älteren aufwachsen , geht — sie hatte Antoinetten so viel ab¬
geguckt , besonders seit diese Braut war . daß sie sich gleichfalls
schon als Erwachsene fühlte und keck und vorwitzig , so oft ihr
auch dafür auf den Mund geklopft wurde , ihre Meinungen
äußerte . Ihr Verhältnis zu ihrem zukünftigen Schwager
war das wie zwischen Katze und Maus . Immer behandelte
er sie noch wie ein kleines Kind . Darum haßte sie ihn auch
— haßte ihn mit ihrer ganzen Seele und konnte Antoinette
wegen der Geschmacksverirrung , die sie bei ihrer Wahl be¬
wiesen hatte , nur aufs tiefste bedauern . „Antoinette läßt
sich ja alles von ihm bieten," bemerkte sie mit spöttischem
Achselzucken , „ich sollte seine Braut sein . An mir könnte er
was erleben !" — „Sei nicht so frech !" schnitt ihr die Schwe¬
ster entrüstet das Wort ab. — „Zankt euch nicht schon wie¬
der !" sagte Papa milde.

„Was ist denn nun mit Louis ?" fragte der Apotheker
seine Aelteste. — „Komm , Papa, " entgegnete Antoinette ,
„wenn Louis hier ist , so führst du mich zu ihn », und dann
sollst du alles hören !" Gefolgt von Hannchen nahm sie den
Vater bei der Hand, um sich mit ihm in den ihr wohlbekann¬
ten Garten zu begeben .

Louis war eben im Begriff zu gehen. So traten sie
einander in den Weg. — „So . Papa, " sagte Antoinette hei¬
ter . „da ist er. Run laß dir die Geschichte erzählen , und
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sionen der Rechtsweg eröffnet werde. Der Antrag wird ohne Dis »
kusston angenommen.

Bürgermeister Dr . Rikolans -Müllheim begründet einen Antrag
^er von ihm vertretenen Stadt , der Städtetag wolle beschließen, beim
Eroßh . Ministerium des Innern eine Aenderung des Gesetzes vom
11 . 8 . 1902, die Erziehung und den Unterricht nicht vollsinniger Kin¬
der in dem Sinne anzuregen , daß auch Krüppel einbezogen werden
and die Krüppelheilanstalt in Heidelberg den im Gesetze genannten
Blinden - und Taubstummenanstalten gleichgestellt wird . Auch dieser
Antrag findet einstimmige Annahme.

Es folgt hierauf ein Bortrag über die Wertzuwachssteuer von
Bürgermeister Dr . Reichardt-Durlach, der bezweckt, die Städtevertre¬
ter mit den Bestimmungen des nunmehr in Kraft getretenen Reichs¬
gesetzes bekannt zu machen . Anträge knüpfen sich daran nicht an .

Hierauf wird die Aufstellung über die Eeschästskosten des Jah¬
res 1910/11 nach vorgenommener Prüfung gutgeheißen und es wirb
die Umlage für 1911/12 festgesetzt auf 35 Mark für Städte mit mehr
als 3000 Einwohner , 25 Mark für die anderen .

Als Ort für den nächsten Städtetag wird Wiesloch bestimmt . Die
Neuwahl des geschäftsführenden Ausschusses ergibt Wiederwahl der
seitherigen Mitglieder .

Rach einer kurzen Panse folgt noch ein Bortrag von Bürgermei¬
ster Dr . Eugelmeier -Lörrach über die Reichsoersichernngsordnung .
Endlich folgt noch ein Vortrag über modernen Städtebau von In¬
genieur Sierks -Karlsruhe .

Der Vorsitzende des geschäftsführenden Ausschusses spricht noch
den Vortragsrednern für ihre interessanten Ausführungen den Dank
aus , worauf der Städtetag geschlossen wird .

Die deutsche Kurgenfahrl.
t= Hall, 12. Juni . Auf dem dem Fürsten z« Hohenlohe -Langex¬

burg gehörigen Schlosse Langenburg sind gestern die Teilnehmer an
der deutschen Burgenfahrt unter Führung des Herzogs Ernst Günther
von Schleswig-Holstein eingetroffen. In seiner Begrüßungsansprache
hob der Fürst hervor , mit welcher Freude in Süddentschland die Gäste
aus allen Teilen Deutschlands, auch aus den Reichslanden , willkom¬
men geheißen werden. Weder Rhein noch Main trennten jetzt oie
deutschen Stävmr . Die reiche Renaissance-Architektur des Sb . ijses
v erde lebhaft bewundert . Einen historischen Vortrag hielt Domäne
rat Mutschler. Vorher hatte Erbprinz Ernst von Hohenlohe die Teil¬
nehmer in dem imposanten hohenlohischen Schloß Waikersheim be¬
grüßt . Im Kaisersaal des Schlosses hielt Dekan Dr . Blind einen
Vortrag über das künstlerisch bedeutende Bauwerk . Der Erbprinz
führte die Gäste durch den sehenswerten Park . Alsdann begaben sich
die Burgenfahrer nach Hall, diesem Juwel des Frankenlandes mit
dem geschlossenen reizvollen Marktplatz, darauf das vornehme Rat¬
haus im Barockstil , und der auf stolzer Höhe die Stadt beherrschenden
Michaeliskirche mit der dreifchiffigen , von Säulen getragenen Halle ,
der Kanzel des Reformators Brenz, dem prachtvollen Chor und dem
künstlerisch wertvollen Hochaltar mit reichem Kirchenschmuck .

Rach einem Spaziergang durch die Stadt ging es über die Ruine
Limpurg zur Komburg» vor deren ehrwürdigem Tor der verdiente
Altertumsforscher Prof . Dr . Fehleisen der Gesellschaft, in der sich
auch das Herzogspaar Ernst Günter von Schleswig -Holstein und
Prinz Philipp von Sachsen -Koburg-Eotha befanden , eine kurze Dar¬
legung der Gebäude und ihrer Geschichte gab, für die der Herzog leb¬
haft dankte. Der türmereiche Wehrgang, die alten Klostergebäude ,
vor allem aber die prachtvolle Stiftskirche mit dem berühmten Kron¬
leuchter wurden allgemein bewundert.

Heiß schien die Sonne in das Kochertal, als die Teilnehmer sich
zum Mittagessen in den Easthof „zur Eisenbahn " nach Hall zurück -

dann entscheide zwischen uns !" — Louis erriet offenbar
sogleich, wovon die Rede war . „Für mich ist die Sache ent¬
schieden," bemerkte er kalt. — „Es war so !" fuhr Antoinette
indessen , seinen Ton überhörend, in ihrer lustigen Weise fort .
„Tante und ich kommen heute morgen in Darmstadt auf den
Posthof . Der Wagen von Frankftlrt nach Mannheim mit
den Vei -Chaisen ist überfüllt . Der Postmeister sagt : „„Made¬
moiselle! Vor drei Uhr nachmittags ist an ein Mitkommen
nicht zu denken .

"" Ich war in Verzweiflung . Abends der
Ball und nachmittags bei uns das Eriechenkränzchen ! Ich
war außer mir !" — „Natürlich !" klang bekräftigend eine
Stimme . Es war diejenige Hannchens. Kaum hatten sie
und Stöpsel einander gesehen, so waren sie aufeinander zu¬
gseilt und hatten sich im Flüsterton etwas zu erzählen , offen¬
bar etwas sehr Wichtiges . Stöpsel machte sehr zärtliche
Augen dabei. Sie waren etwas abseits von den anderen
unter den Apfelbaum getreten. Hannchen aber konnte sich
dabei nicht versagen, den verhaßten Schwager im Auge zu
behalten , hatte sie doch bereits mit Schadenfreude wahrge¬
nommen, daß zwischen den beiden etwas nicht in Ordnung
war . —

„Bitte weiter !" sagte Louis so kalt wie vorhin . — „Ja ,
weiter !" Antoinette schöpfte Atem. „Es kommt eine Extra¬
post vorgefahren , zwei Offiziere steigen ein , und der eine ,
der meine schreckliche Verlegenheit bemerkt, hat die große
Freundlichkeit, zu sagen : „„Mademoiselle, darf ich Ihnen
einen Platz in meinem Wagen anbieten ? "" — „Wie nett !"
tönte es abermals vom Apfelbaum her. — „Ein sehr netter
Herr !" stimmte Louis höhnisch bei . — „Bitte , Papa, " prot »,
stierte Antoinette erregt, „ein ganz alter Herr , ein General ,
der mindestens fünfzig Jahre war !" — „Und Mademoiselle
meine Braut steigt ein ! Fährt mit !" — „Mit der Tante
ausdrücklicher Erlaubnis !" — Louis knirschte . „Hol sie der
Geier , deine Tante !" — „Abscheulich !" hallte es vom Apfel¬
baum . Strahlend vor Begeisterung legte Antoinette di«



Gern &
begaben. Hier begrüßte Gemeinderat Apotheker Blezinger auf das
Liebenswürdigste die Gäste im Namen der Stadt und brachte ein Hoch
auf den Burgenverein aus .

Wirkl . Geh. Rat #. Dirksen-Berlin rühmt ? den Bürgerfinn der
Einwohner von Hall , die es verstanden hätten , auch mit geringen
Mitteln Großes zu erhalten . Das habe auch Prof . Dr . Fehleisen bei
der Limpurg bewiesen. Unter Bedankung für die glänzende Gast¬
freundschaft und den liebenswürdigen Empfang seitens der Bürger¬
schaft sowie die Führung schloß der Redner mit einem Hoch auf die
Stadt Hall . Stürmischen Jubel erregte die gelungene Aufführung
der Siederzunft in ihren malerischen Trachten .

Nachmittags führte der Luxusfonderzug die Teilnehmer in kurzer
Zeit nach Renenftei«, einem freundlichen hohenlohifchen Städtchen ,
das zum Empfang der Gäste reich geschmückt war .

Nach einer Begrüßungsansprache und einer musikalischen Be¬
grüßung seitens des Musikdirigenten Steiner mit seinen vier künstleri¬
schen Kindern ging es zum berühmten Stammschloß der Neuensteiner
Linie der Fürsten zu Hohenlohe, einer ehemaligen Wasserburg , di«
gegenwärtig von dem Architekten Bodo Ebhardt mit ganz bedeuten¬
den Mitteln im Aufträge des Schloßherrn , des Fürsten von Hohen-
ilohe-Oehringen , Herzog von lljest , einer vollständigen Restaurierung
unterzogen wird . Zur Besichtigung dieses Schlosses war wiederum
der alte Fürst von Hohenlohe-Langenburg trotz der empfindlichen
Hitze mit den schleswig- holsteinschen Herrschaften und dem Prinzen
Philipp von Sachsen-Coburg -Eotha in der Gesellschaft erschienen .
Bodo Ebhardt verstand es , durch seinen im prächtigen Rittersaal ge¬
haltenen Vortrag meisterhaft , nicht nur alle Zuhörer durch seine
historischen Darlegungen zu fesseln , sondern sie auch davon zu über¬
zeugen, daß es sich hier um ein Baudenkmal von besonderer Eigenart
und Schönheit handelt , das nstn endlich aus dem Dornröschenschlaf
erweckt, « ine glänzende Wiederherstellung erleben wird . Die pracht¬
vollen Renaissancegiebel , der durch seine kolossalen Verhältnisse schon
tm Rohbau imponierende Riesensaal , die schönen Räume mit den
wertvollen Sammlungen , den kunstgewerblichen Gegenständen und
seltenen Jagdstücken bilden schon jetzt als Torso eine Sehenswürdig¬
keit . auf die das ganze Hohenloher und Württemberger -Land mit
vollem Recht stolz sein kann, sodaß di« Burg in ihrer Vollendung
einer der prächtigsten Fürstensttze Süddeutschlands sein wird .

In dem hohen Riesenkeller wurden die Teilnehmer im Auftrag
des Schloßherrn festlich bewirtet . General von Bardeleben brachte
ein Hoch auf den Schloßherrn , den Fürste « von Hohenlohe-Oehringe «,
Bodo Ebhardt auf die Herzogin von Schleswig -Holstein und den
Prinzen von Sachsen -Coburg -Eotha aus . Prinz Philipp von Sachsen-
Coburg -Eotha erwiderte in liebenswürdigen Worten und schloß mit
einem Hoch auf Prof . Bodo Ebhardt .

In wahrer Begeisterung und mit dem Gefühl herzlichster Dank¬
barkeit schieden alle Gäste aus dem gesegneten Hohenlohe-Land und
aus dem Herrschaftsgebiet der liebenswürdigen Schloßbesttzer von
Langenburg und Neuenstein . Heute abend fuhr die Gesellschaft nach
Heilbronn weiter .

Tages -Mundscharr.
Deutsches Reich .

— Berlin , 12 . Juni . (Sei .) Der „Reichsanzeiger" veröffentlicht
das Gesetz über den Patentausführungszwang vom 6. Juni , das am
1 . Juli in Kraft tritt , ferner ein« kaiserliche Verordnung vom 21. Mai ,
betreffend das Inkrafttreten der Maß - und Eewichtsordnung vom
3l>. Mai 1908 . Danach tritt die Maß - und Gewichtsordnung am
1. April 1912 in Kraft , die Vorschriften über die Neuaichung der im
Bergwerksbetriebe Mi Ermittlung des Arbeitslohns dienenden För¬
derwagen und Fördergefäße und die über die Aichung der Bierfässer
erst am 1 . Januar 1913 . Hohlmaße für trockene Gegenstände zu % LI
sind bis 31. Januar 1911 im Verkehr zulässig.

= > Hannover , 12. Juni . (Tel .) Der langjährige nationalliberale
Landtagsabgeordnete Heyermann ist auf seinem Gute Lohne bei Burg -
medel gestorben.

= Minden (Westfalen) , 12. Juni . Die Verhandlungen zwischen
den Freisinnigen und Nationalliberalen in den Wahlkreisen Minden -
Lübbecke, Herford -Halle und Schaumburg -Lippe über ein gemeinsames
Vorgehen bei den Reichstagswahlen sind lt . „Frkf . Ztg .

" gescheitert.
= Nürnberg , 10. Juni . In Fürth ist ein Konflikt zwischen dem

Magistrat und dem katholischen Stadtpfarramt entstanden , das zum
ersten Male eine öffentliche Prozession am Fronleichnamstag veran¬
stalten will . Der Magistrat verweigerte lt . „Köln . Ztg .

" die Erlaub¬
nis dazu in dem geplanten Umfange ; er will sie nur unmittelbar um
die Pfarrkirche herum gestatten und verweigerte die Ausstellung von
Altären auf den städtischen Straßen . Das Pfarramt hat telegraphisch
Beschwerde bei der Regierung eingelegt .

Frankreich.
Ld Pari », 12 . Juni . (Tel .) Die Frauenbewegung in Frankren ' .

hat einen neuen Sieg zu verzeichnen. Es wurde nämlich zum ersten¬
mal« eine Dame in einer Gemeinde-Verwaltung als Beamtin ange¬
stellt. Es handelt sich um ein Fräulein Yard , die in das Rathaus
von Saunois als Sekretärin eingezogen ist.

Das Budget im Senat .
-- Paris , 12 . Juni . (Tel .) Der Senat beriet heute über das

Budget . Der Generalberichterstatter E a u t h i e r stellte fest, daß die
Ausgaben für die sozialen Gesetze und für Heer und Marine ständig
wachsen . Das Defizit wird sich auf 71 Millionen belau¬
fen . Die Idee einer Anleihe sei zu bekämpfen.

Finanzminister Caillaux meinte , das Defizit sei auf 81
Millionen zu schätzen. Aber man müsse das Anwachsen der Einnahmen

Hände auf des Vaters Schultern. „Denke dir , Papa , der Ge¬
neral hat Ligny mitgemacht , er kennt Blücher , über die ganze
Stirn weg hat er einen Säbelhieb von einem französischen
Chasseur. „O, er ist ein Held !" brach sie in enthusiastischem
Entzücken aus . — „Das heißt," sagte Louis, er gewann die
Zügel über sich , „er trägt eine Uniform und ein Käsemesser
an der Seite ." — Antoinette hörte nicht die häßliche Be¬
merkung.

Mit ihren gleichaltrigen Freundinnen war auch Antoi¬
nette Feuer und Flamme für die griechische Sache , deshalb
hatte sie mit ihnen das erwähnte Kränzchen gegründet —
kein Wunder also, daß sie für Helden schwärmte, selbst wenn
diese an der griechischen Sache nicht gerade direkt beteiligt
waren. Bei dieser Gelegenheit fiel ihr aber auch das schreck¬
liche Ereignis ein, das sie bereits in Darmstadt vernommen
hatte. „Und Papa," unterbrach sie sich mit tiefster Wehmut,
„was hast du zu Ppsilanti gesagt ? Ganz Darmstadt ist wie
außer sich . Ach , wir haben gestern den ganzen Nachmittag
geweint." — „Ypsilanti !" fiel ihr Louis , den jetzt wahrhaftig
die Geduld verließ, in die Rede . „Wir sprechen jetzt gefäl¬
ligst von dir !" — „Ich, Louis," höhnte es vom Apfelbaum,
„ich würde an deiner Stelle noch lauter schreien!"

„Komm , Papa, " fuhr Hannchen fort, indem sie herantrat,
aber ohne den lieben Schwager eines Blickes zu würdigen,
„wir gehen ! Antworte ihm gar nicht !" — Mit bewunderns¬
werter Geduld hatte Louis seinen Grimm gegen das unver¬
schämte Geschöpf zurückgehalten . Jetzt aber ließ er ihm die
Zügel schießen. „Was hast du dich reinzumischen , du Gans?
Ob diese freche Gans sich nicht fortwährend in meine An¬
gelegenheiten mischt ! Wenn du dich jetzt nicht sofort nach
Hause trollst , an deine Schularbeiten —“ — Hannchen zuckte
geringschätzig die Achseln und sagte kalt lächelnd : „Ach,
Louis, du denkst wohl, ich fürchte mich vor dir? — Du lieber
Gott !" seufzte sie mitleidig , „Hast du schon deinen Wein
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um 180 Millionen berücksichtigen . Caillaux wies schließlich auf die
Notwendigkeit hin, die Ausgaben einzuschränken, die Kontrolle zu
verstärken und die Steuer « zu reformieren .

Darauf wurde di« Generaldebatte geschlossen.
Enaland .

Da , Answandernngsproble « .
D London, 12. Juni . Ueber das Auswauderungsproble « ver¬

breitete sich John Burus in der letzten Sitzung der Reichskonferenz
in Aufsehen erregender Weise. Im Laust der Diskussion erklärte der
Minister , daß die Zahl der Großbritannien verlassenden Auswanderer
für dieses Jahr ungefähr 399 999 Personen umfaßt . 80 Prozent der-
felben begeben sich in die verschiedenen Teile des britischen Weltreichs ,
Dominionen und Kolonien , während der verbleibende Rest von 29
Prozent sich in verschiedene Gebiete, meistens des überseeischen Aus¬
landes begibt . Im Jahre 1998 betrug die Gesamtzahl der Auswan¬
derer , die dem Mutterlands den Rücken kehrten, 191671, von denen
sich mehr als 59 Prozent auf die verschiedenen überseeischen Kolonie «
verteilten . Im Jahre 1919 betrug die Zahl 233 911, wovon 68 Pro¬
zent in die Kolonien gingen . Schon während der ersten vier Mo¬
nate des laufenden Jahres hat sich in der Zahl der Auswanderer ver¬
glichen mit den vorher gehenden Jahren ein überraschender Zuwachs
ergeben ; dieser beläuft sich bereits jetzt auf über 23 999 Personen ,
gegenüber der entsprechenden Periode des Vorjahrs . So hat Austra¬
lien und Neuseeland in den ersten vier Monaten dieses Jahres 19 999
Einwanderer mehr empfangen als in der entsprechenden Periode des
Vorjahrs .

Wenn der Zuwachs in gleichem Maße anhält , so ergibt sich die
eingangs erwähnte Ziffer von 300 000 Auswanderern . Wenn nun
auch die stete Einwanderung den Kolonien nur zum Vorteil gereichen
kann, so darf dabei nicht übersehen werden , wie sich die Auswande¬
rung mit den Interessen des Mutterlandes verträgt . Daß der Ueber-
schuß in die Kolonien geht , kann dem Mutterlande nur erwünscht sein.
Wie verhält sich aber die Sache, wenn man sich vor Augen führt , daß
ganze Provinzen des Mutterlandes in wachsendem Maße entvölkert
werden !

Badische Chronik.
V, Karlsruhe , 13. Juni . Wie die „Franks . Ztg .

" erfährt , wird
die Bekanntgabe der neuen Amtsbezeichnungen der badische « Beam¬
te» in den nächste« Tagen erfolge« . Die Neuerung beschränkt sich auf
die etatmäßigen Beamten . Für jede Kategorie ist eine Amtsbezeich¬
nung vorgesehen, die sämtliche Angehörige der Kategorie mit der An¬
stellung auf der betreffenden ' Stelle ohne weiteres erhalten . Da¬
neben sind noch Titel vorgesehen, die den Angehörigen bestimmter
Kategorien entweder allgemein , oder nach Zurücklegung eines be¬
stimmten Dienstalters oder mit der landesherrlichen Anstellung zuteil
werden . Neben diesen nach den gegebenen Vorschriften allgemein zu
verleihenden Titeln werden , wie bisher , einzelnen Beamten persön¬
liche Titel von Fall zu Fall verliehen .

+ Karlsruhe , 12 . Juni . In Abänderung des im Staatsanzeiger
Nr . 20 von 1906 erschienenen Verzeichnisses der Eisenbahnbetriebs¬
stellen wird das Stationsamt II Gottenheim in ein Stationsamt III
umgewandelt .

*f * Palmbach (A . Durlach) , 12. Juni . Der Gesangverein „Har¬
monie" Palmbach feierte am vergangenen Sonntag sein 25. Stiftungs¬
fest, welches einen schönen Verlauf »ahm . Der Verein wurde im
Jahre 1886 von Hrn . Oberlehrer Brauß , der ihn auch mehrere Jahre
dirigierte , gegründet . Am Sonntag vormittag fand ein Feftgotte«-
dienst statt und mittags % 12 Uhr war Festessen im „Lamm " . Nach¬
mittags 3 Uhr stellte sich der Festzug auf und bewegte sich durch die
geschmückten Straßen des Ortes nach dem schattigen Festplatz. Nach
einem Chor des Gesangvereins „Harmonie "-Palmbach unter Direktion
des Hai 'ptlehrers Hrn . Obländer begrüßte der 1. Vorstand des Ver¬
eins , Herr Schmiedemeister Karl Bürkl « die zahlreich erschienenen
Sänger und Festgäste und brachte ein dreifaches Hoch auf den Verein
aus . Die Festrede hielt der Gründer des Vereins , Herr Oberlehrer
Brauß , z. Zt . in Blankenloch. Die Festjungfrauen überreichten dem
Verein einen silbernen Lorbeerkranz und der Turnverein Palmbach
eine schön gesttckte Fahnenschleife. In Anerkennung für 25jährige
Mitgliedschaft wurden folgende Mitglieder zu Ehrenmttgliedern er¬
nannt und Urkunden überreicht : Wilhelm Berger , Karl Jourdan ,
Ludwig Tron , sowie der Gründer des Vereins Herr Oberlehrer Brauß
in Blankenloch. Im Verlaufe des Nachmittags trugen außer dem
festgebenden Verein noch folgende Gesangvereine Lieder auf dem Fest¬
platz vor : Gesangverein „Sängerkranz "

, Spinnerei Ettlingen , ,Me¬
derkranz" Buftnbach , „Konkordia" Reichenbach, „Eintracht " Auer¬
bach , „Konstantia " Etzenroth, „Edelweiß " Untermutschelbach, „Ein¬
tracht" Stupferich , „Sängerhain " Erünwettersbach und die „Sänger¬
riege" des Turnvereins Erünwettersbach . Die Lieder wurden gut ge¬
sungen und fanden jeweils großen Beifall . Abends fand im „Lamm"
und im „Ochsen" Ball statt . Am Montag war auf dem Festplatz
Konzert und Volksbelustigungen .

ck . Mannheim , 11. Juni . Der Mannheimer Turnverein feiette
in seiner Turnhalle am Samstag abend sein 65jähriges Bestehen» ver¬
bunden war damit die 25jährige Jubiläumsfeier seiner Vorturner¬
schaft . Mit turnerischen Darbietungen seitens der Votturnerfchast und
der Damenabteilung , sowie gesanglichen seitens der Sängerriege
wurde der Familienabend ausgefüllt .

) ( Mannheim, 12. Juni . Beim Spielen am Bootshause
des Rudervereins am oberen Rheinufer stürzte am Samstag

nachmittag der 11 Jahre alte Sohn Karl des Maschinenmei¬
sters Karl Stiber in Lndwigshafen in den Rhein und er.
trank. Die Leiche wurde noch nicht geländet. — Ein aus der
Jrrenklinik Heidelberg entwichener Geisteskranker namens
Hesch wurde von der Polizei am Hauptbahnhofe anfgegriffe«
und ins Krankenhaus gebracht. Von dort kam er nach Hei¬
delberg zurück,

D Weinhei « , 12. Juni . Als auf der Straße zwischen
Laudenbach und Heppenheim dicht vor einer starken Kurve
der Chauffeur ein Automobil bei voller Fahrt bremste, geriet
der Wagen in« Schwanken und schlug gegen einen Baum,
sodaß die Insassen, zwei Herren und eine Dame aus Frank¬
furt am Main , herausflogen. Während hierbei die Dame
und der eine Herr mtt leichteren Verletzungen und der Chauf¬
feur mit dem Schrecken davonkamen , erlitt ein Herr Altmann
einen komplizierten Beinbruch .

v Rastatt, 12. Juni . Der verstorbene ledige Engelbert
Karius von Oetigheim hat fein gesamtes Vermögen in Höhe,
von ca . 40 000 Mark der Gemeinde Rauental (A. Rastatt)
für Zwecke des Kirchenbaues testamentarisch vermacht.

^ Bühl , 12. Juni . Der holländische Staatsminister Dr . C . Asser,
Mitglied der internationalen Friedenskommisfion , ist auf Kurhaus
Bärenstein zu längerem Aufenthalt eingetroffen .

() Lauf (A. Bühl ) , 12. Juni . Die 60 Jahre alle Ehe¬
frau des Valentin Lang wollte an der Quelle einer Wiese
Trinkwasser schöpfen . Allem Anschein nach bekam sie da»
Uebergewicht , stürzte in das über einen Meter ttefe Wasser
und ertrank.

: : : Offenburg, 12. Juni . In Diersburg und Fischerbach
i . K . wurden durch Hagelschlag schwere Schäden angerichtet .
Die Reben haben zum Teil sehr gelitten , durch die ungeheu¬
ren Wassermassen wurden Wiesen und Straßen beschädigt.
Bei Bermersbach wurde der Boden in den Rebgeländen und
auf den Feldern fortgeschwemmt .

(-) Waltersweier (A. Offenburg) , 12. Juni . Hier brannte
das Anwesen des Gemeinderats Gaß, einer der größten
Bauernhöfe des Orts nieder. Das Wohnhaus wurde voll¬
ständig eingeäschert , die Oekonomiegebäude konnten zum Teil
gerettet werden . Große Vorräte an Getreide und Lebens¬
mitteln wurden vernichtet . Die Brandursache ist noch unbe¬
kannt .

(-) Lahr, 12 . Juni . Die im Laufe des Samstags zu ver¬
schiedenen Tagesstunden im Lahrer und Offenburger Bezirk
stattgefundene Neuwahl zur Landwirtschaftskammer brachte
einen Sieg des Bürgermeisters Hätz-Ottenheim über den von
dem Bauernverein aufgestellten Kandidaten Hofbauer Pfaff
in Seelbach . Häß erhielt aus beiden Bezirken zusammen
998 Stimmen Pfaff 673, davon entfallen auf ersteren aus
dem Bezirk Lahr 845 , aus dem Bezirk Offenburg 143 , auf
letzteren aus dem Bezirke Lahr 387, aus dem Bezirke Offen¬
burg 286 Stimmen . Wahlberechtigt im Bezirk Lahr waren
3146 Landwirte, von denen nur 1244 gültige Stimmen ab-
gabsn.

-f Königschaffhausen (A . Breisach) , 12. Juni . Ueber den
gestern gemeldeten großen Brand gibt die „Frbg. Ztg." noch
folgende Einzelheiten : Im Unterdorfe und zwar an sehr ge¬
fährlicher Stelle , an welcher alle Anwesen dicht aneinander
gebaut sind, war Feuer ausgebrochen . Das . Oekonomiegebäude
des Jakob Henninger brannte lichterloh und das Feuer
sprang alsbald auf die Scheune des Küfermeisters Bühler
über . Dem Flammenmeer, das durch einen starken Nordost
geschürt wurde, fielen noch zwei weitere Oekonomiegebäude
zum Opfer . Die gesamte Nachbarschaft war stark gefährdet ,
besonders aber der Bienenstand des Schreinermeisters Albert
Geiger mit seinen 120 Völkern . Tausende und Abertausende
dieser fleißigen Tierchen find dem erstickenden Qualm und
dem Feuer zum Opfer gefallen. Daß die eigentlichen Woh¬
nungen der Abgebrannten gerettet wurden und das Feuer
auf seinen Herd zunächst beschränkt blieb, ist nur den fast
übermenschlichen Anstrengungen der hiesigen und der freiwil -
ligen Feuerwehr Endingen sowie den Spritzenmannschaften
von Leiselheim, Kiechlinsbergen, Säsbach, Wyhl und Jech-
tingen zu verdanken . Plötzlich , als man die Gefahr be¬
schworen glaubte, stand auf einmal noch das drei Häuser ent¬
fernte Anwesen des Taglöhners Karl Hofert in hellen Flam¬
men . Dieses Feuer wurde ebenfalls auf seinen Herd be¬
schränkt , aber was hier nicht verbrannte, wurde durch Was¬
ser vernichtet , so daß das ganze Haus niedergerissen werden
muß. Ob die Vermutung, die Feuersbrunst sei durch die
70jährige geistesgestörte Witwe Henninger entstanden , zu¬
trifft , wird die eingeleitete Untersuchung ergeben .

Villingen , 12 . Juni . Der 12jährige Sohn des Loko¬
motivführers Reinmuth wurde von einem Fuhrmann der F.
F . Brauerei Donaueschingen aufgefordert , den Wage« vor¬

ausgetrunken, Papa ? " wandte sie sich zurück an den Vater.
„Dann wollen wir fort ! Mama wartet !" — Auch Louis
wünschte nichts anderes, als dieser Szene ein Ende zu ma¬
chen. „Komm !" kehrte er sich zu Antoinette und reichte ihr
den Arm , _ (Fortsetzung folgt.)

Theater , Kunst und Wissenschaft .
O Karlsruhe , 13. Juni . Das Erträgnis der heute abend VS Ahr

am Eroßherzoglichen Hoftheater stattfindenden Aufführung der Ope¬
rette „Der Zigeunerbaron " fließt der Hoftheaterpenfionsanstalt zu.
Der Besuch dieser Benefizvorstellung , deren Ergebnis nach den stetig
steigenden Verpflichtungen der Pensionskasse von großer Bedeutung
für die sehr wünschenswert«, günstigere Entwickelung des Erundstock -
vermögens ist, wird hier der freien Entschließung der Abonnenten
überlassen. Auch ohne die anderwärts übliche vettragsmäßige Ver¬
pflichtung der Abonnenten zum Besuch der Benefizvorstellungen dürfte
der Ettrag der morgigen Aufführung des .Zigeunerbaron " beredtes
Zeugnis für die Teilnahme der hiesigen Theaterfreunde an den
Humanitären Besttebungen der Hoftheaterpenfionsanstalt ablegen.

hd Jena , 13. Juni . (Tel .) Das Schöffengericht Jena verurteilte
gestern Frau Dr . Elisabeth Förster -Nietzsche aus Weimar wegen Be¬
leidigung der Frau Dr . Anna Frankenstein in Jena zu 199 Mark
Geldstrafe. Gegenstand des Prozesses bildeten zwei angeblich un¬
bekannte Nietzsche-Briefe , die Professor Meyer -Berlin von der Pri .
vatNägeri « für 2999 Mark erworben hat .

— Hannover , 12. Juni . (Tel .) Der Historienmaler Prof . Schaper
ist, dem „Hann . Anz.

" zufolge »gestern gestorben.
— Rom, 13. Juni . Die italienische Erstaufführung von Pucciuick

Oper „La Fanciulla del West “, die seinerzeit in New -York ihre Ur¬
aufführung erlebte , fand heute , Montag abend , hier statt . Der erste
Akt weckte wegen seiner unerträglichen Längen starken Widerspruch,
die zwei folgenden dagegen erzielten einen unbestrittenen Erfolg .
(Frkf . Ztg .) _

Vermischtes.
W Berlin , 12. Juni . (Tel .) Der Justizrat und Notar

E. Huchzermeier in Geilenkirchen, der Kühers Auffichtsrats¬

Vorsitzende der verkrachten Niederdeutschen Bank , ist, wie die
„B . Z .

" erfährt, am Samstag verhaftet worden.
= Berlin , 12. Juni . (Tel .) Wie der „Lokal-Anz ." mel¬

det , ist der an der Stadthauptkasse angestellte Magistrats¬
bureauassistent Borchert nach Unterschlagungen in Höhe von
4000 Mark flüchtig geworden . Weiter soll er Freunde, Kol¬
legen und Verwandte durch Aufnahme von Darlehen um
mehr als 20 000 Mark geschädigt haben .

----- Hirschberg. 12. Juni . (Tel .) Der Frost und die Kälte
richteten groben Schaden an den Feldfrüchte « an. Im Hoch¬
gebirge herrschten mehrfach Schneefälle.

>--- Essen, 12 . Juni . Der im Essener Meineidsprozetz zu
3 Jahren Zuchthaus verurteilte und im Wiederaufnahmever¬
fahren freigesprochene Bergmann Friedrich Beckmann aus
Hamborn hatte einen Schadenersatz von 5483 Mark gefordert .
Da das Gericht aber nur 3000 Mark bewilligte , hat Beckmann
den Fiskus auf Zahlung des Restes verNagt. (Frkf. Ztg.)

— Paris , 12. Juni . (Tel .) Heute nachmittag wurde im
Hofe des Krankenhauses „Hotel Dien" der Professor der Chi¬
rurgie Guinard von einem wahrscheinlich geisteskranken
Schneider durch vier Revolverschüsse lebensgefährlich verwu«.
det. Der Täter, welcher festgenommen wurde, erklärte , er habe
sich an dem Professor Guinard rächen wollen, weil dieser ihn
durch eine Operation verstümmelt habe.

Unglücksfälle.
----- Essen, 13 . Juni . (Tel .) Ein Brauereibefitzer in Mül¬

heim stolpert « auf der Jagd. Dabei entlud sich das Gewehr
und die Ladung drang dem Unglücklichen in den Leib. Der
Tod trat sofort ein.

HZ Zürich, 13 . Juni . (Tel .) Beim LerlobungsmaP in
einer Familie in vstheim kamen u. a. auch Seefische auf den
Tisch. Bald nachher stellten sich bei sechs Teilnehmern Ler-
gistvngserscheinungen ehr, so daß sett aestern alle schwer
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« ärts schieben zu helfen. Der Knabe kletterte deshalb auf
die Speichen eines Rades , bekam das Uebergewicht und
stürzte ab . Er wurde überfahren und starb kurze Zeit darauf .
Der Fuhrmann wurde verhaftet .

A Lörrach. 11 . Juni . Zum Gedenken an den vor 100 Jahren ver¬
storbenen Erotzherzog Karl Friedrich fand hier eine schlichte Feier
statt . In den Anlagen an der Schwarzwaldstraße wurde nach einer
Ansprache des Bürgermeisters Dr . Gugelmeier eine Linde gepflanzt ,
die dem Fürsten , dem Lörrach ganz besonders viel verdankt , ein blei -
bendes , lebendiges Denkmal sein soll . Der betreffende Platz heißt
künftig Karl Friedrich -Platz .

rtz Kandern (A. Lörrach) , 11 . Juni . Die Einweihung des neu-
tzegründeten Erholungsheimes für Schwestern des Roten Kreuzes in
Kandern findet am Mittwoch den 11. Juni in Anwesenheit der Grog-
Herzogin Luise statt .

A Konstanz, 11 . Juni . Das Bodenseefest der Offiziere aus den
Garnisonen Konstanz, Weingarten , Lindau und Bregenz fand am
Samstag in Friedrichshafen statt , wozu auch die württembergischen
Herzöge Albrecht, Robert und Ulrich mit ihren Adjutanten einge¬
troffen waren , ebenso Erzherzog Eugen von Oesterreich. Der König
von Württemberg sandte der Bodenseevereinigung der Offiziere tele-
zraphischen Gruß .

Dettingen (A . Konstanz) , 12 . Juni . Der durch das
letzte Eroßfeuer , dem bekanntlich vier Anwesen zum Opfer
fielen , verursachte Schaden beträgt ca . 40 000 Mark . Alle
Brandgeschädigten sind versichert, nur die Fahrnisse der
Witwe Herling nicht .

Die Unwetter-Katastrophe im Bauland .
X Karlsruhe , 12. Juni . Dis Königin von Schweden hat

der Sammlung für die Unwetterbeschädigten des Amtsbezirks
Tauberbischofsheim 1000 Mark überwiesen.

H Karlsruhe . 12 . Juni . Das Kgl . Generalkommando des
14. Armeekorps hat , einer Anregung des Erotzh. Ministeriums
des Innern entsprechend , die unterstellten Truppenteile an¬
gewiesen, llrlaubsanträgen von zurzeit ihrer Dienstpflicht ge¬
nügenden Angehörigen der von den llnwetterschäden im Tau¬
bergrund am härtesten betroffenen Gemeinden nach Möglich¬
keit zu entsprechen. Das Kgl . Generalkommando hat weiter
in Auss '

cht gestellt, datz, soweit angängig , die Mannschaften
des Beurlaubtenstandes aus den betreffenden Ortschaften von
der Heranziehung zu Uebungen im laufenden Jahre befreit
werden.

= Stratzburg . 12. Juni . Hier ist auf Anregung des Ju¬
stizrats Dr . Lennig ein Hilfskomitee gebildet worden , das
mit einem Aufruf zur Ueberweisung von Spenden jeder Art
ŝich an die Badener in Stratzburg und an die Freunde des
Badener Landes wendet.

Norbereitungen f. die Stadtverordneten¬
wahlen in Karlsruhe,

^ Karlsruhe , 13 . Juni . Wie inzwischen genügend bekannt , finden
Hier am 20 . Juni die Stadtverordneten -Wahlen in der dritten , am
|26 . Juni di« in der zweiten Klaffe statt . Diese Wahlen bieten dies -
stnal umsomehr Interesse , als sie zum erstenmal « nach dem Grundsatz
«er Verhältniswahl vorgenommen werden , die es auch der kleinsten
Partei ermöglicht , ihre Vertreter zur Wahrung ihrer Jntereffen auf
!das Rathaus zu entsenden.' Nur noch eine Woche trennt uns von den Wahlen in der dritten
K̂laffe. Diese kurze Zeit suchen die einzelnen Parteien zur Aufklärung
.ihrer Wähler tüchtig auszunutzen, nachdem vorher der größte Teil der
vorbereitenden Arbeiten in kleineren Zirkeln der Parteien getan wor¬
den waren . Am gestrigen Montag fanden drei Wählerversammlungen
statt . Der Nationalliberale Verein hielt mit dem Jungliberalen Ver¬
ein «ine im Stadtteil Mühlburg (Adler ) und eine in der Oststadt
(Brauerei Hopfner ) ab,' die Zentrumspartei rief ihre Anhänger in das
Eafs Nowack . Am heutigen Dienstag veranstalten Versammlungen ,
soweit uns vorläufig bekannt ist, die Nationalliberale Partei , die
Fortschrittliche Volkspartei und der Grund - und Hausbesitzerverein
und so geht es die ganze Woche hindurch fort .

Gut besucht war die gestern Abend in den
„Adler « i « Mühlburg

ttnberufene Wählerversammlung der Nationallibera¬
len Partei .

Der Leiter der Versammlung , Herr Waisenh -.usverwalter
Pscheidlen , wies in seiner Begrüßungsansprache darauf hin , daß
das neue Eemeindewahlgesetz deshalb nicht überall Zustimmung finde,
weil nach Ansicht mancher die persönliche Freiheit der Wähler stark
boeinträchtiat werde.

Als Referent für die Versammlung war Herr Rechtsanwalt Dr .
Wilhelm Frey gewonnen , der in kurzen Zügen die Arbeit streift-,
die der bisherige Bürgerausschuß geleistet hatte und dann zeigte, was
vom kommenden Vürgerausschuß noch zu leisten sein wird . In seinen
einleitenden Bemerkungen , in denen er die hauptsächlichsten Punkte
des Gesetzes einer kleinen Betrachtung unterzog , wies der Redner
darauf hin, daß das neue Wahlverfahren (Verhältniswahl ) in
Karlsruhe und in anderen Städten , wo die Nationalliberale Partei

krank darniederliegen . Der 74jährige Bater ist bereits ge¬
storben.

— Uglitfch, 12. Juni . (Tel .) Bei einem 15 Werst ent¬
fernten Dorf ist auf der Wolga eine Fähre , die mit Menschen
Überlastet war , während der Ueberfahrt gesunken . Dreißig
Personen sind ertrunken .

Brand -Katastrophen.
---- Graz , 12 . Juni . (Tel .) Die Ortschaft Doerfl in Ober¬

steiermark ist völlig niedergebrannt . während die Männer auf
der Alp waren . Ein mit Zündhölzchen spielendes Kind ver¬
ursachte den Brand .

,hrd Lille , 12 . Juni . ( Tel . ) Ein in der vergangenen Nacht
von Paris nach Lille abgelasiener GLterzug geriet unterwegs
in Brand . Vier Güterwagen wurden vom Feuer zerstört. Es
gelang , die übrigen Wagen abzukoppeln. Der Verkehr auf
der Strecke war infolgedeffen mehrere Stunden unterbrochen.

<= Minsk , 12. Juni . (Tel .) In Korelitsch ist das Zentrum
der Stadt von einer Feuersbrunst heimgefucht worden . 30 0
Hauser sind niedergebrannt .

t = Liverpool , 12 . Juni . (Tel . ) In einem hiestgen Ge¬
schäftshaus brach eine Feuersbrunst aus . Der Geschäftsinha¬
ber, feine vier Kinder und fein Bruder find dabei «mge-
kommen .

Non der Fuftfchiffahrt.
= Brüssel, 12. Juni . (Tel .) Das lenkbare Luftschiff

„Bille de Brüssel- ist heute nachmittag beim Landen so heftig
aufgestotzen , datz seine Propeller zertrümmert und einige an¬
dere Teile des Luftschiffes beschädigt worden find. Soldaten
bemühten sich , das Luftschiff mittelst Seilen in seine Halle
zu bringen , als plötzlich ein heftiger Windstoß einsetzte und
die Seile rissen. Das Luftschiff verschwand in den Lüften .
Es hatte heute nachmittag einen Aufstieg von über zwei
st unden Daußr über Brüssel vorgenommen Md seine Schere
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bisher die Oberhand hatte , vielleicht ein« etwas ungünstige Wirkung
ausüben wird , weil jene Parteien , die bisher auf dem Rathause nur
in kleinerer Anzahl vertreten waren , nun eine größere Anzahl von
Stadtverordnetensitzen erhalten werden, als dies bisher der Fall war .
Wenn man aber die Sache im ganzen Lande betrachte , so werde man
sehen , daß in vielen Städten , in denen bisher das Zentrum die
Herrschaft hatte , das neue Wahlverfahren zum Vorteile der national¬
liberalen Pattei ausschlägt. Eine jede Partei erhält eben die An¬
zahl von Sitzen auf dem Rathaus , die sie zu beanspruchen hat im
Verhältnis zu den Sttmmen , die ihr zugefallen sind .

Der Redner beleuchtet hierauf die Widersinnigkeit de» von ein¬
zelnen Nörglern ausgestoßenen Rufes : „Die politische« Parteien
haben aus dem Rathaus nichts zu suchen.« Gerade die politischen
Parteien seien die gegebene Organisation für derartige Wahlen .

Eingehend auf dt« Aufgaben de » kommende « Bür -
gerausschussrs betonte der Referent : Das Schwergewicht der
künftigen EeMeindepolitik müffe auf dem Gebiete der Berkehrspolitik
gesucht werden. Nach Norden kann sich unsere Stadt nicht ausdehnsn ,
denn da liegen das Schloß und der Hardtwald . Der letztere, die
„Lunge der Stadt " müffe unversehrt erhalten bleiben . Die Aus¬
dehnung im Süden wird begünstigt werden durch die Verlegung des
Hauptbahnhofes ; im Westen liegt wieder ein Wald , an deffen Er¬
haltung wir das gleiche Interesse haben, und daran anschließend das
Gebirge . Vom neuen Bahnhöfe aus müffen gute Derkehrsstränge
nach dem Innern der Stadt gelegt werden ; vor allem werde sich die
Stadtverwaltung dazu verstehen müffen, das elettrifche Straßen¬
bahnnetz entsprechend auszubauen . Die Stadt muß dafür Mittel und
Wege schaffen, die Schäden, die durch die Verlegung des Bahnhofes
vielen Geschäftsleuten entstehen, zu beseitigen.

In den neun Jahren seines Bestehens hat sich der Rheinhafen
in einer Weise entwickelt, wie niemand vorauszusagen gewagt hatte ;
die Stadtverwaltung muß daher dafür Sorge tragen , daß ein groß¬
zügiges Hafenbauprogramm seiner Verwirklichung entgegengeht . Die
Vororte Eriinwinkel und Daxlanden müffen mit Straßenbahnen ver¬
sehen werden. Wenn in dieser Hinsicht bis jetzt noch nicht mehr ge¬
schehen sei, so sei daran der Umstand schuld, daß di« Generaldirektion
ihre Arbeiten betr . Verlegung des Hauptbahnhofes usw . zu wenig
beschleunigt.

Ferner muffe die Stadt dafür Sorge tragen , daß der Albtal -
bahnhof an der Stelle bleibt , an der er jetzt steht.

Der Redner schloß mit der Bitte , bei den bevorstehenden Wahlen
die Mißmutigen in Erkenntnis des Notwendigen mit neuer Freude
zur Mitarbeit am öffentlichen Leben zum allgemeinen Wohle zu er¬
füllen . Den Ausführungen folgte lebhafter Beifall .

Es setzte nun eine reg«
Diskussion

ein , an der sich eine größere Anzahl Herren beteiligten .
Herr Hauptlehrer Wirth zog in überaus klarer und leichtver¬

ständlicher Weise Vergleiche zwischen dem früheren und dem gegen-
wättigen Wahlgesetz .

Herr Stöckle richtete einig« Mahnworte an jene , die da
klagen : „Das (Wählen ) hat ja doch keinen Wert , bezahlen muffen
wir ja doch !« und zeigte seinen Zuhörern , daß das Wählen in jeder
Klaffe von recht erheblicher Bedeutung sei.

Herr Kammerstenograph Ernst Frey warf einen kurzen Rück¬
blick auf die Arbeiten des letzten Bürgerausschuffes und der Rational -
liberalen Partei .

Weiter sprachen noch die Herren Roth , Dold und Klump ,
worauf Herr Escheidlen die sehr anregend verlaufen « Versamm¬
lung gegen 12 Uhr schloß.

* * *
Eine

zweit « Versammlung
der Rattonalliberalen Partei fand , wie oben bereits erwähnt , abends
9 Uhr im Saale der alten Brauerei Höpfner statt . Rach 9 Uhr er-
öffnete Herr Rechtsanwalt L o r e n z die Versammlung mit einer kur¬
zen Begrüßungsansprache , in der er den Erschienenen dankte, und er¬
teilte dem Herrn Oberrechnungsrat Gauggel das Wort zu seinem
Referat über das neue Wahlverfahren , das in diesem Jahre zum ersten
Mal bei den Eemeindewahlen zur Anwendung gelangt . Wir haben
früher in der „Bad . Preffe" bereits eingehend und wiederholt über
die Neuordnung und über die Verschiebungen berichtet , die das neue
Gemeindewahlgesetz für diese Wahlen bedingt , sodaß wir uns heute
kurz faffen können: Der Redner gab in sehr klarer und verständlicher
Form an Hand der ziffernmäßigen Derhältniffe ein Bild der Ver¬
schiebung der einzelnen Klaffengröhe. Weiter erwähnt der Redner ,
daß die Nationalliberale Partei bez. dieses Gesetzes nicht für die ge¬
bundene Vorschlagsliste gewesen sei, da diese Art Listen eine gewisse
Einschränkung der freien Entscheidung des Einzelnen enthalte . Die
Nationalliberale Pattei fei aber überstimmt worden . Weiter wurden
die Bedingungen erörtert , die zur Wahl berechttgen . Dieses Mal ist
die Wahl eine zweifache , da auf sechs und drei Jahre gewählt wird ,
ein Umstand, der beim Wahlvorgang besondere Aufmerksamkeit des
Wählers verlangt , damit keine Versehen passieren. Die Kennzeich¬
nung der Wahlzettel mit der Ueberschrift der betreffenden Partei ist
vorgeschlagenund wird vollzogen werden, falls alle Patteien zu dieser
Maßnahme sich entschließen . Der Redner verweist sodann auf die
nationalliberale Liste, die alle Stände und Stadtteile berücksichtige .
Hingewiesen wird weiter auf den Wegfall der Nachwahl , den das neue
Gesetz bringt . An die Stelle der früheren Nachwahl wird das Auf¬
rücken der nummerisch nächsten Kandidaten der Liste treten . Auch

Steuerung war allgemein bewundert worden . — Nach einer
späteren Meldung ist der . Lenkballon „Bille de Bruxelles "
etwa 40 Kilometer von Brüssel entfernt in der Gegend von
Löwen niedergegangen.

Der Deutsche Ruudflug .
— Flugplatz Johannistal , 12. Juni . (Tel .) Der Flieger Karl

Müller , der auf dem Südwestkirchhof bei Stahnsdorf in der Nähe
von Berlin niedergegangen war , ist heute abend um 7.25 Uhr wieder
aufgrftiegen. Rach einigen Proberundflügen flog er in der Michtung
auf Magdeburg davon . — Ellery von Eorrissen wird an
dem deutschen Rundflug erst von Hamburg aus teilnehmen .

Ein Antrag der Flieger .
= Johannistal , 12. Juni . Die Flieger haben an die Lettung

des Deutschen Rundsluges um den „B . -Z."-Preis der Lüfte einen
motivierten Antrag gestellt, statt um 5 Uhr schon um 3 Uhr
morgens abfliegen zu können . Es habe sich während der
letzten zwei Tage gezeigt, daß zwischen 5 und 7 Uhr morgens gerade
immer sehr heftige Winde rinsetzten. Rur so sei es zu erklären ,
daß verhältnismäßig viele Flieger kurz vor Magdeburg niedergehen
mutzten .

AmZieldererstenEtappe .
— Magdeburg , 12. Juni . Dr . Wittenstein ist um 8.02 Uhr

auf dem Flugfeld in Magdeburg glatt gelandet . L a i t f ch, der eben¬
falls wieder aufgestiegen war , hat 1 Kilometer vor Magdeburg eine
Notlandung vornehmen müffen . Er konnte jedoch bald wieder auf -
fteigen und landete um 8 Uhr 49 Min . glatt auf dem Flugfeld von
Magdeburg . — Wiencziers , deffen Apparat gestern in Johannis¬
tal zerbrach, traf am Vormittag mit der Bahn hier «in . Sein
Apparat wird hierher verbracht, fodaß Wiencziers morgen von
Magdeburg aus zur zweiten Etappe starten kann.

Ein Unfall des Flieger » Möller .
2 Magdeburg , 13. Juni . (Privattel .) Von einem be¬

dauerliche« Unfall wurde der Flieger Karl Müller be¬
troffen , der bei der ersten Etappe bei Machow niedergehen
mutzte . Nach Wiederaufnahme des Fluges war er gestern
geMUnaen. bei Pgrchen abermals zu landen . Dort «
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im Stadttat würde infolge des neuen Gesetzes eine Verschiebung «in »
treten . Der Redner bittet zum Schluß, für die nationalliberale Liste
einzutreten und erntet für seine Ausführungen allseits Beifall .

Sodann spricht Herr Eiavkrat O ft e r t a g über den Verlauf der
Etadtverhältniffe und ihrer Politik in den letzten Jahrzehnten und
heute . Er wies zuerst auf die glückliche Vermeidung einer Zer¬
splitterung der Kräfte hin , sodaß es bei fünf Listen für di« Wahlen
geblieben ist . Der Redner ging dann auf die Entwicklung der Stadt
von 1870 ab nähet ein, «ine Entwicklung, an der die Rational¬
liberalen hervorragenden Anteil gehabt haben . Unter Malsch ist der
Grundstein zur modernen Entwicklung durch Ablösung des Gas¬
werkes, durch Bau der Wafferleitung und der Rheinbahn gelegt war -
den. Dann kam Lauter mit der Durchführung der Kanalisation ,
Stadtgarttn u. a . m., weiter hat die Aera Schnetzler große Fort¬
schritte gebracht. Die Straßenbahn wurde angekauft . Arbeiter - und
Beamtenstatut geschaffen , der Schlachthof und das Krankenhaus ent -
standen, Elektrizitätswerk , Rheinhafen und Schulwesen find mit die¬
ser Zeit eng verknüpft . Unter Siegrift ist dann die großzügige Sin¬
gemeindungspolitik begonnen und mtt Erfolg durchgefühtt worden .
An all diesen Unternehmungen haben die Nationalliberalen in
erster Linie mitgearbeitet und stets das Patteiintereffe zurückgestellt.
Die neuen Wahlen solle man nicht zu leicht nehmen von bürgerlicher
Seite gegenüber den sozialdemokratischen Bestrebungen . die nicht nur
eine politische Partei , sondern eine geschloffene wirtschaftliche Jw -
tereffengruppe darstelle. Eine bürgerliche Minderheit bttnge Me
Gefahr einer starken llmlagesteigerung und damit eine Gefahr für
die mit großer Mühe geschaffene Industrie der hiefigen Stadt . Der
Kamps geht aber nicht nur gegen die Sozialdemokratie , sondern auch
gegen das Zentrum , das in seiner einseitigen religiösen Tendenz und
in seinem Zusammenhang mit den Konservativen abgewiesen werde »
muffe . Die Nationalliberalen haben ihre Toleranz gegen alle Seite »
genügend bewiesen. Im Hinblick auf di« Steuerpolitik habe di«
nat .-Iib . Partei von jeher darauf hingewiesen, daß durch den Weg¬
fall des Oktrois , durch den 400 000 Mark ausgefallen feien, di«
Lebensmittel nicht billiger geworden feien. Durch die Vermögens¬
steuer hat Grund - und Hausbesitz schwer zu tragen , aber auch das
bewegliche Kapital ist stark herangezogen worden . Die Umlage sei
wegen der allgemeinen Teuerung , des Wegfalls des Oktrois und
wegen der gestiegenen sozialen Lasten gestiegen. Wünschenswert ist
die Schonung des Mittelstandes , der sich erst wieder erholen muß.
Der Redner kritisiett sodann noch den angeblichen Anschluß einer
Mittelstandsgruppe an die Konservativen und schließt unter leb¬
haftem Beifall mit dem Wunsche , daß jeder seiner Wahlpflicht zum
Besten der Stadt Nachkommen möge .

In der Diskussion weist Herr Hoffchloffermeister Blum auf die
weitgehende Berücksichtigung des Eewerbestandes durch die national¬
liberale Liste hin . Man habe das Unzweckmäßige einer besonderen
Liste und der damit verbundenen Zersplitterung eingesehen. Er be¬
rührt die Vergebung der städtischen Arbeiten , die ein Schmerzens¬kind des Handwerkerstandes sei und die wirklich einer Abhilfe be¬
dürfe . Er spricht sich für eine Unterstützung der nationalliberalen
Liste aus .

Herr Rechtsanwalt Heinsheimer kommt nochmals auf das
Vorgehen des sog. Jnnungsausschuffes mit den Konfervattven zu
sprechen und nennt es ein direktes Verführen der Wähler , das er
ironisiert . Aus der Liste der Freisinnigen könne man den Ge¬
sinnungswechsel eines Kandidaten offen ersehen, aber gegen die
Machinationen und stadtpolitische Falschmünzerei des sog . Jnnungs¬
ausschuffes, gegen ein derartiges zweifelhaftes Vorgehen müffe man
in der fchärfften Weife Vorgehen . Er weist ebenfalls auf die Wichtig¬
keit der kommenden Wahlen hin und bittet um Abgabe ungestrichener
Zettel .

Herr Malermeister Oberle ermahnt ebenfalls zur Unterstützungder vorgeschlagenen Liste . Herr Bäckermeister Appenzeller er¬
wähnt die trostlosen Wohnungsverhältniffe in einzelnen Teilen der
Oststadt, zu deren Abänderung die Gesamtheit der Stadt eingreifen
müffe . Eine Anzahl von Hauskäufen durch die Stadt sei bereits er¬
folgt . Er empfiehlt auch seinerseits die nationalliberale Liste.

Oberlehrer Stehlin äußert sich noch über die gebundenen Listen,über das gut organisierte Schulwesen usw . der Stadt und über di«
Berücksichtigung der Oststadt durch die nattonalliberale Liste. Herr
Faktor Schumann betont ebenfalls, daß in der Oststadt neue Straßsn -
züge sehr nötig seien , bemängelt die Gebundenheit der Listen und
mahnt nochmals zur Einigkeit .

Danach wird die Versammlung um Ü12 Uhr geschloffen .

Biirgerausschutzwahlen in Pforzheim.
S. Pforzheim , 13. Juni . ( Priv .) Gestern wurden hier zam

erstenmal« nach der Berhältniswahlordnung die BLrgerausfchuß -
wahlen vorgenommen. Nach dem bisherigen Ergebnis sind in der
dritten Klaffe 22 Sozialdemokraten, acht Liberale und zwei Zen¬
trumsanhänger gewählt worden. Dieses Ergebnis kann sich jedoch
nach Bornahme der amtlichen Prüfung , di« heute nachmittag 4 Uhr
erfolgt , noch ändern , da zwei oder drei Stimmen genügen würden ,
um den Liberalen zu Ungunsten der Sozialdemottatie noch zu zwei
weiteren Sitzen zu verhelfen. Die Wahlbeteiligung war mäßig stark
und betrug durchschnittlich 65 Prozent . Auf die Sozialdemokraten
entfielen 2167, auf die Vereinigten Bürgerlichen 984 und auf das
Zentrum 223 Stimmen . Das Ergebnis entspricht den Erwartungen
der bürgerlichen Parteien .

wieder auf und erschien heute morgen um 5 Uhr 08 Minute «
auf dem Magdeburger Flugfeld«. Offenbar war er über dcrs
Ziel hinausgeflogen und beabsichtigte in einer Kurve wieder
zum Ziel zurückzukehren. Aus beträchtlicher Höhe ging er
im Eleitflug . rasch nieder, als sich sein Apparat plötz¬
lich nach links neigte und herunterfiel . Müller ,der stark blutete , wurde von einem auf dem Flugplätze an¬
wesenden Arzt sofort verbunden. Der Arzt stellte eine Ge¬
hirnerschütterung fest; er ordnete den Transport
Müllers nach dem Magdeburger Krankenhanse an . Dort
kam der Verunglückte allmählich zum Bewußtsein . Die Ver¬
letzungen find anscheinend nicht lebensgefährlich.

Kurze Zeit nach dem Unfälle Müllers traf auch der
Flieger Schauenburg um 8 Uhr 14 Minnte « auf dem
Flugfeld « in Magdeburg ein. Er landete glatt und wird
heute abend zur zweiten Etappe auffteigen.
s. Etappe : Magdeburg - Schwerin (176 Kilometer ).

— Bot der erste Tag den Fliegern kaum irgendwelche Orientie -
rungsfchwiettgkeiten , so sind die Teilnehmer auf der zweiten Etappen
kaum schlimmer daran . Nach dem Abflug von Magdeburg kreuzen

'

sie am besten gleich unterhalb Magdeburg die Elbe , um aufs Weftufsr -
zu gelangen uM> folgen hier dem Außendeich , um aus dem Bereich
des bei hohem Wafferstande kehr sumpfigen Vorgeländes hinauszukom - !
men . Dann führt der Flug nordwärts zwischen Wolmirstedt (an der .
Bahn ) und dem östlich davon belegenen Ort Slindenberg hindurch .!
Von Wolmirstedt ab folgen die Flieger dem Bahngleise an Zielitz, !
Loitsche , dann weiter Dibbettck und Mahlwinkel vorbei . Auf dieser !
Strecke sind überall günstige Terrains für Notlandungen vorhanden . '
Die Stadt Stendal wird links liegen gelaffen. Zwischen ihr und dem
östlich belegenen Stendaler Wald ist eine kleine Holzung , die über¬
flogen werden mutz, um die von der Stadt Stendal gesttsteten Lokals
preise zu gewinnen , die unter alle dort passierenden Flieger gleichmäßig
zur Vetteilung gelangen.

Don Stendal geht es nordwätts über Eichstedt, Goldbeck, MLlleAdort nach Wittenberge , dar bereits auf arotze Entrernrm btt» zu #£egr
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, G Prinz und Prinzessin Max besuchten gestern vormittag den
Stadtgarten und besichtigten unter Führung von Etadtgartendirektor
Rie » die gärtnerischen Anlagen , über die sich die Herrschaften sehr an¬
erkennend aussprachen.

JL Dem Voltsschauspiel Oetigheim wohnten am letzten Sonntag
auch Finanzminister Rheinboldt , General z. D. Röder von Diersburg ,
Geh . Rat Dr . Wendt , Geh. Rat Dr . Oster, Amtsvorstand Frhr . von
Krafft -Ebing bei.

8 Im Ortsschnelldienst der Post wird der Versuch gemacht wer¬
den, daß Auftraggebern , die Fernsprechanschluß haben , die Antwort
nicht durch Boten Lberbracht zu werden braucht , sondern durch Fern¬
sprecher zugesprochen werden kann. Die für die Antwort im Orts -
schnelldienst entrichtete Gebühr gilt als Bezahlung für das Zusprechen
der Antwort .
, » Stadtgartenkonzert . Der herrlich« , nicht zu heiße Sonntag
hatte zu dem nachmittags um 4 Uhr von Musikmeister Schotte ange¬
kündigten Stadtgartenlonzert eine großeZahl von Besuchern in unseren
jetzt in schönster Blütenpracht stehenden Stadtgarten gelockt. Die
rührige Artilleriekapelle , die in ausgezeichneter Weise Ouvertüren
und Fantasten von Mozart , Beethoven , Wagner und Lortzing zu
Gehör brachte, erntete ebenso mit den aus den neuen und neuesten
Operetten gebrachten Schlagern wie Dollarprinzessin , The Geisha,
Rosenkavalier » keusche Susanne u . a . m. so lebhaften Beifall , daß sie
sich zu mehreren Zugaben verstehen mußte . Wir wollen nicht ver¬
säumen an dieser Stelle gleichzeitig darauf aufmerksam zu machen ,
daß Obermeister Schotte mit seiner Musikerschar am kommenden
Dienstag abend im Garten des „Friedrichshofes " einen „Wiener lu¬
stige» Kouzertabend " veranstaltet , bei welchem insbesondere unsere
Operetten und Walzerkönig Strauß die Hauptrolle im Programm
spielen werden.

ft Konzert . Auf den heute Dienstag von 8 Uhr ab im schönen
Garten „Zum Jelseneck " stattfindenden Opern - und Operettenabend ,
der Kapelle des Feld -Artillerie -Regiments „Eroßherzog" (1. Bad . Rr .
14) , unter Leitung ihres beliebten Obermusikmeisters Herrn H . Liese ,
machen wir an dieser Stelle besonders aufmerksam.

- Kolostrum. Heute Dienstag bringt das „Frankfurter Intime
Theater " den mit großem Beifall aufgenommenen Schwank „Alles in
Ordnung " nochmals zur Aufführung und im Bunten Teil neue Vor¬
träge von Bela Laszky, Harry Waldau , Thoma und Nelson. Heute
Dienstag werden einige „Trocadero -Mitglieder aus Frankfurt das
Programm vergrößern . Es sind dies die Engländerinnen , „Drei
Schwestern Hamilton " in ihren Fantasietänzen , sowie Miß Roste und
Little Tripp , als Original -Pariser -Apachen-Tänzer . (S . Ins .)

ä Unfall . Gestern nachmittag wurde die 9 Jahre alte Tochter
eines hier wohnenden Zimmermeisters an der Kreuzung von Schil¬
ler - und Sofienstraße von einem Radfahrer angefahren , wobei der
Radfahrer und das Kind zu Boden fielen . Der Radfahrer blieb un¬
verletzt, während das Mädchen einen Knöchelbruch erlitt .

Verkehr mit Kraftfahrzeuge « .
© Karlsruhe , 13 . Juni . In den am 1 . April 1910 in Kraft ge¬

tretenen polizeilichen Bestimmungen über den Verkehr mit Kraftfahr¬
zeugen ist auch die Bestimmung enthalten , wonach, wer als Führer
von Kraftfahrzeugen zugelasten werden will , u. a . Nachweisen muß,
daß er den Fahrdienst bei einer zur Ausbildung von Führern er¬
mächtigte» Person oder Stell « (Fahrschule, Kraftfahrzeugfabrik ) er¬
lernt hat . Diese Ermächtigung im Einzelfall zu erteilen , hatte sich
das Ministerium des Innern Vorbehalten , und es hat in der Folge
mehreren Krastfahrzeugfabriken und einer Reihe von Einzelpersonen
die Befugnis , Führer von Kraftfahrzeugen auszubilden , eingeräumt .
Durch Verordnung vom 9. Juni 1911 hat das Ministerium die er¬
wähnte Zuständigkeit mit alsbaldiger Wirkung den Bezirksämtern
übettragen und lt . „Karlsr . Ztg .

" bestimmt, daß Einsprachen gegen
die bezüglichen Verfügungen der Bezirksämter durch die Bezirksräte
zu verbescheiden sind. Gleichzeitig hat das Ministerium des Innern
den Bezirksämtern die Grundsätze bekannt gegeben, nach denen bei
Derbescheidung von Gesuchen um die Ermächtigung als Fahrlehrer
künftighin zu verfahren ist.

Hiernach wird in alle« Fällen der Besitz eines guten Leumunds
der zu ermächtigenden Person gefordert ; die Ermächtigung wird nur
auf Widerruf etteilt ; von dem Nachweis eines Bedürfnistes ist sie
nicht abhängig zu machen, dagegen ist im Hinblick auf die reichsgesetz¬
lich begründete Haftung des Fahrlehrers für Schaden , der bei der
Lehrfahtt eines Kraftfahrzeugs verursacht worden ist, die Frage der
wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit etwaiger Bewerber um die Er -
mächttgung nicht außer acht zu lasten. Von Personen , die Führer von
Kraftmage » ausbilden wollen , ist noch besonders nachzuweisen: eine
mindestens zweijährige einwandfreie Führertätigkeit , der Besitz eines
Führerzeugnifles für diejenige Betriebsart und Klasse, für die der
Anttagsteller die Berechtigung zur Führerausbildung nachsucht , und
ein« mindestens zweijährige berufliche Tätigkeit in Bau oder Repa¬
ratur von Kraftfahrzeugen ; was insbesondere den Führerschein be¬
trifft , so müssen Eesuchsteller, welche schon vor Inkrafttreten der
reichsrechtlichen Verkehrsvorschttsten im Besitz eines (landesrecht -
Nchen) Führerscheins waren und ihren derzeitigen Führerschein auf
dem Weg des in diesen Vorschriften vorgesehenen Umtausches erhal -

nen ist. Für den weiteren Flug ist in erster Linie der Verfolg des
Schweriner Bahngleises die beste Orientierung . Von Dergenthin ,
Karstadt , Reckenzin vorbei geht es nach Lndwigslust . Haben die Flie¬
ger Hüblow und Aelitz rechts passiert, so kommt bald das Ziel der
zweiten Etappe Schwerin in Sicht . Das Landungsterrain befindet sich
hier neben dem Ausstellungsgelände . Die zu überfliegende Ziellini ?
zieht sich von der Tribüne bis zu der von einer Baumgruppe bestan¬
denen Denkmalshöhe hin.

Der Start zur zweite » Etappe .
S Magdeburg , 13. Juni . (Privattel .) Der Start zur zweiten

Etappe des Deutsche « Rundsluges , di« von Magdeburg nach Schwerin
fühtt , hat heute früh ftattgefunden . Es starteten Eug . Wiencziers
um 4 Uhr 11 Min ., Büchner mit Passagier um 4 Uhr 18 Min .,
Lindpaintner mit Passagier um 4 Uhr 24 Min ., König mit
Passagier um 4 Uhr 27 Min ., Laitfch mit Passagier um 4 Uhr
42 Min . Die Flieger wurden kurz nach dem Statt über verschiedenen
Ottschaften gesichtet , ohne aber daß ihre Nummer zu erkennen gewesen
wäre .

Büchner mutzte mit seinem Zweidecker um 5 Ähr 15 Min . bei
Grasenitz lande «, well ihm das Benzinrohr geplatzt war . Er benach -
richttgte das Magdeburger Komitee, daß er den Schaden ausbestern
könne und dann wieder auflteigen werde.

Sport -Nachrichten .
"
<J Karlsruhe , 12. Juni . Am Samstag und Sonntag fand hier

der 1. bad. Schachkongreß , veranstaltet vom Karlsruher Schachklub ,
statt . Die Turniere begannen am Samstag Vormittag . Wie schon
berichtet, war neben dem Eroßherzogspreis eine Reihe Ehrenpreise ,
sowie größere und kleiner« Geldpreise zur Verfügung gestellt. In der

!ordentlichen Mitgliederversammlung rm Samstag abend wurde der
Geschäfts- und Kassenbericht erledigt und verschiedene interne Ange¬
legenheiten besprochen . U. a . wurde als nächster Vorott Heidelberg
bestimmt . Welches Interesse dem Schachspiel entgegengebracht wird ,
ging daraus hrvor , daß sich bereits zwei weitere Verein « Weinheim
und Konstanz zum Schachbund anmeldeten , sowie mehrere Einzel -

>Mitglieder . Am Sonntag Vormittag wurden die Turniere fortgesetzt
'Md beendet. An das Festmahl , btt welchem an den Großherzog ein
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ten haben , durch eine Prüfung vor einem der vom Ministerium be¬
stellten Sachverständigen für die Prüfung der Führer von Kraft¬
fahrzeugen den Nachweis erbringen , daß sie diejenigen theoretischen
und praktischen Kenntnisse besitzen, deren Vorhandensein notwendige
Voraussetzung de» Bestehens der für die Bewerber um den reichsrecht¬
lichen Führerschein vorgesehenen Prüfung ist.

Gegenüber Personen , welche Führer von Krafträder » ausbilden
wollen, können geringere Anforderungen gestellt werden.

Aus den Nachbarländern.
= Heilbronn, 12 . Juni . (Tel .) Vor der Brauerei zur

„Krone " in Biberach hat in der vergangenen Nacht der ledige
Ziegeleiarbeiter Heimerdinger aus Neckargartach den 28jäh-
rigen ledigen Taglöhner Jörgle im Verlaufe von Streitig¬
keiten erstochen . Der Täter wurde verhaftet.

= Katzenellenbogen » 12. Juni . (Tel .) Unter der Anschul¬
digung, amtliche Gelder und Aktenstücke beiseite gebracht zu
haben , wurde heute hier Amtsanwalt Hofsmann und Aktuar
Hasenstrang verhaftet.

Letzte Telegramme
der „Kadischen Presse".

--- Lemberg, 12. Juni . In Stanisla « drangen Sozialdemokraten
in den Hofraum eines Hauses ein , in dem eine zionistische Wählerver¬
sammlung stattfand . Aus den Fenstern des Bersammlungssaales
wurde auf di« im Hofe lärmenden Sozialdemokraten mit glühenden
Kohlen geworfen und siedendes Wasser geschüttet. Nach einem abge¬
gebenen Revolverschuß stürmten die Sozialdemolraten den Saal . Es

fand eine große Rauferei statt , wobei vier Sozialdemolraten und 30

Zionisten schwer verwundet wurden . Die Polizei löste die Versamm¬
lung auf.

<= Paris , 12. Juni . Die heutige Vollversammlung der Aktionäre
der Suez-Kanal -Eesellschast nahm den Vorschlag des Verwaltungs¬
rates auf ein« weitere Herabsetzung des Tarifs von 50 Eenttmes pro
Tonne einstimmig an . Gegen den zum Verwaltungsrat der Suez -
Kanal - Gesellschaft wiedergewählten Polizeipräfekten Lspine , welcher
seit einiger Zeit von der „Action Frangaise " überaus scharf ange¬
griffen wird , wurde beim Verlassen des Versammlungssaales von
„Camelots du Roi " eine lärmende Straßenlundgebung veranstaltet .
Schutzleute nahmen mehrere Verhaftungen vor .

bä Brüssel» 12. Juni . Baron Broqueville wird heute abend dem
König nach dessen Rückkehr aus Ostende die neue Ministerlifte vor¬
legen. Die Unterhandlungen über die Besetzung der Portefeuilles sind
zum Abschluß gebracht und das Kabinett ist so gut wie gebildet . Mit
Ausnahme von vier Ministern bleibt das Kabinett dasselbe wie das
vorige . Die Ministerliste ist folgende : Vorsitz und Eisenbahn de
Broqueville , Justiz Biard , Inneres Berryer , Aeußeres Javignon »
Finanzen Michel Leoi«, Kriegsminister General Hellepout , Künste und
Wissenschaft Poullet , Jndusttie und Arbeit Rubbert , Kolonien
Renkin, Landwirtschaft Tibbaut .

— Stockholm, 13 . Juni . Morgen wird hier die europäische
Fahrplankonserenz in Verbindung mit der Wagengestellungskonferenz
zufammenkreten. 104 Eisenbahnoerwaltungen aus 17 Ländern wer¬
den 280 Vertreter entsenden.

= Stockholm, 13. Juni . Der 6. internationale Kongreß für
Frauenstimmrecht ist in Anwesenheit von etwa 1000 Teilnehmern und
Teilnehmerinnen aus allen Teilen Europas , den Vereinigten Staa¬
ten , Südafrika und Australien hier eröffnet worden.

hä Petersburg , 12. Juni . Der frühere Kommandeur der sibiri¬
schen Flotten -Equipage , Baron Rahden , und der Rendant Wassiljew,
sind wegen Unterschlagung und Urkundenfälschung vom Wladiwo¬
stok « Kriegsgericht zu 3% und 4 % Jahren Arreftanten -Kompagnie
verurteilt worden.

-- Washington , 13 . Juni . Der Senat hat eine G « -
setzesvprlage angenommen , durch di« di« direkte
Wahl der Senatoren durch Volksabstimmung eingr -
führt wird .

Explosion im Paketpostwagen zu Pforzheim .
A Pforzheim, 13. Juni . (Priv .) Eine folgenschwere

Explosion ereignete sich heute nacht bei Einfahrt des
von Mühlacker nach Karlsruhe fahrenden Personenzugs
Rr. 1238 , hier fällig 10 .23 Uhr abends. Unter lautem
Getöse explodierte im Postwagen ein Packet
und verletzte den diensttuenden Postschaffner
Springmann aus Karlsruhe, verheiratet und Vater
mehrerer Kinder , schwer . Staatsanwaltschaft und Kriminal¬
polizei machten noch in der Nacht umfassende Erhebungen.
Bis jetzt konnte noch nicht festgestellt werden , ob es sich um
ein Verbrechen oder Fahrlässigkeit handelt.

s . Karlsruhe, 13 . Jüni . (Privat .) Ueber die schwere Ex¬
plosion im Postwagen des Personenzuges 1238 erhalten

Ergebenheitstelegramm gerichtet wurde , schloß sich die Preisverteilung .
Im Meisterschaftsturnier von Baden wurde zuerkannt der 1 . Preis
(Großherzogspreis ) Duhm -Karlsruhe , 2 . Preis Altmann -Heidelberg ;
' m Haupttwnier : 1 . Steigert -Karlsruhe (Preis des Karlsruher
Schachklubs) , 2 . und 3 . geteilt : Eistnger -Karlsruhe , Kadisch -Weinheim ,
4 ., 5. und 6. geteilt : v . Hillern -Baden -Baden , Weisinger -Karlsruhe ,
Schnarchendorf- Mannheim , 7.—10. geteilt : Agthe-Karlsruhe , Hug-
Karlsruhe , Claus -Pforzheim , Kraus -Mannheim . Nebenturnier : 1 .
Weisinger-Karlsruhe , 2 . Joh -Karlsruhe , 3 ., 4. und 5 . geteilt : Agthe-
Karlsruhe , Schmidt-Karlsruche, Wiedemann -Schwenningen , 6. Schu¬
macher -Rastatt , 7 .—10 . geteilt : Stehlin -Bruchsal, Tunnat -Heidelberg ,
Backofen -Rastatt , Michel-Straßburg .

$ Freiburg , 11 . Juni . Am 24 . und 25 . Juni veranstaltet der
Verein der Hundefreunde von Freiburg i . Br . und Umgebung seine
dritte internationale Ausstellung von Hunden aller Rassen. In allen
Klassen sind hohe Geldpreise ausgesetzt und zahlreiche, wertvolle
Ehrenpreise stehen zur Verfügung . Anmeldungen müssen spätestens
bis 18. Jani erfolgen.

— London, 13. Juni . (Tel .) In der Olympiahalle erhielt gestern
der deutsche Oberleutnant Sommerhosf vom 21 . Dra¬
gonerregiment (Bruchsal) den erste « Preisvon 4000 -«
auf seinem Fnchswallach „Parseval ". (Dieser Sieg eines deutschen
Offiziers in der bedeutendsten Springkonkurrenz der Welt wird
sicherlich überall in Deutschland große Freude und Genugtuung fin¬
den. Bekanntlich gab der Kaiser in diesem Jahre zum ersten Male
seine Genehmigung zur Teilnahme deutscher Offiziere an der Inter¬
nationalen Pferdeschau in London . Oberleutnant Sommerhoff von
den Bruchsaler Dragonern , der nunmehr die deutschen Farben mit so
großem Erfolg vertreten hat , beteiligte sich bereits schon erfolgreich
an der vom Campagne -Reiterverein des 14 . Armeekorps vor kurzem
als Vorbereitung für die Londoner Pferdeschau auf dem Karlsruher
Exerzierplatz ausgeschriebenen Großen Olympia -Spring -Konkurrenz,
wie überhaupt damals die Leitung der gelungenen Karlsruher Ver¬
anstaltung in der Hauptsache in seinen Händen lag . Wir gratulieren
dem Sieger herzlichst zu feinem schönen Erfolg . D - Red .)

wir von zuverlässiger Seile in Pforzheim noch folgende Nach«
richten :

Der schwere Unfall wurde durch ei « Packet
Knallpfropfen herbeigesührt , das expl » .
vierte , aus welchem Erund« , konnte bisher «och « icht fest«
gestellt werden . Der diensttuende Beamte des Postwagens,
Oberpostschaffner Springman « wurde sehr schwer
verletzt . Er erlitt einen doppelten Schenkelirnch ,
einen Armbeuch und Hals - und Eesichtsverletz «
ungen » die auch die Augen in Mitleidenschaft
gezogen haben . Der Verletzte wurde ins Krankenhaus in
Pforzheim gebracht, wo er schwer darniederliegt.

Der Postwagen wurde durch die Explosion nur wenig
beschädigt.

Ueber die Ursache des unheilvollen Borgang«» konnte
bis jetzt nichts ermittelt werden . Die Frage, ob es sich um
einen Anschlag oder eine Fahrlässigkeit handelt, mutz daher
noch vollständig offen bleiben.

Weiter teilt uns das Krankenhaus Pforzheim mit, daß
der verunglückte Oberpostschaffner heute früh nach 9 Uhr
einer Operation unterzogen wurde. Die größt «
Befürchtung hegt man wegen der Gesichts » « » ,
letznngen , die das rechte Auge stark gefährden ,
da bei der Explosion Holzsplitter in das Seh¬
organ eingedrungen waren.

Man hofft, den Schwerverletzten am Leben erhalten zu
können, doch ist noch nicht sicher, ob nicht außer den bisher
festgestellten äußeren Verletzungen und Knochenbrüchen noch
innere Verletzungen vorhanden sind.

Die französisch e« Winzer -Unruhen .
) l ( Paris , 18. Juni . (Privattel .) Im Aubedepattement waren

gestern weitere Jnschttste « gehässige Art zu lesen. So prangte an der

Kirchentüre von Arrantiere folgendeSchmähschrist: „Anarchisten gegen
gute Bezahlung znr Reinigung des Regierungsstalles verlangt ."

Andere Texte lauten : „Monis die Eanaille und seine Gesellschaft
haben Bismarcks Wahlspruch : Gewalt geht über Recht."

Die Ereignisse in Marokko .
— Paris , 12 Juni . Die „Agence Havas " meldet aus Fez : Dis

französischen Truppe « haben die Nacht zum Mittwoch in Zdida , drei
Stunden von Mekinas , zugebracht, nachdem sie mehrere Banden Be-
raber zurückgefchlagen und das Haus des Keids Haka, des Anführers
der Aufständischen, in Brand gesteckt hatten . Den ganzen Tag über
hörte man Kanonendonner . Wahrscheinlich ist General Moinier mit
den Beni Mtir in Kamps geraten .

— Paris , 12. Juni . Nach einer offiziellen Meldung hat die
französische Regierung di« Signatarmächte des Algettras -Bettrages
verständigt , daß sie den Maßnahmen Spaniens in der Gegend von
El Ksar ihre Zustimmung verweigert habe .

dck Madrid , 13. Juni . Der Finanzminifter verlas in

der Kammer eine außerordentlich « Kreditforder « «g von
9 Millionen Pesetas für Kriegszwecke und beantragte
dafür die Dringlichkeit.

Vom Balkan .
— Konstantinopel , 13. Juni . Nach Informationen der Pforte ist

ein montenegrinstcher General an der Grenze eingetroffen , um die
flüchtigen Malissoren aufzufordern , sich den türkischen Behörde« zu
unterwerfe ».

= Konstantinopel, 13. Juni . Der Kriegsminister ist
nach Uesküb abgereist . _

Zur Entführung des Ingenieur Richter .
bck Saloniki , 12 . Juni . Auf in der Umgebung von Catherina

eingezogenen Erkundigungen über das Schicksal des Ingenieurs Rich¬
ter » erklärten unterrichtete Leute , daß die Räuber jedensalls längst
Lebenszeichen von sich gegeben hätten , wenn sie sich nicht durch die
unausgesetzten Verfolgungen durch die Behörden bedrängt fühlten .
— Eine Gendarmerie -Patrouille , welche die Umgegend von Livadia
abstreiste , fand unter Zweigen versteckt, den Leichna» des Ränber -
hauptmanns Janni Arvantinis , der an Kopf und Brust Schußwnn-
den aufwies . Gegenwärtig forscht man hier nach » durch wen der
Räuberhauptmann erschossen wurde . Der Leichnam dürste drei bis
vier Tage an der Fundstelle gelegen haben . Man nimmt an , daß
auch dieser Räuber bei der Entführung Richter» beteiligt gewesen
und bei der Verfolgung oder btt einem Streit mit anderen Räuber «

getötet wurde . Von Richter selbst ist noch kein« Spur gefunden wor¬
den. (L .-A .) _ _

Wasserstau - des Rheins .
Konstanz . Hafenpegel, 12. Juni 4 .11 m ( ly . Juni 4,08 m) .
Schusterinlel , 13. Juni Morgens 6 Uhr 2 50 w ( 12 . Juni2,57 w).
Kehl , 13. Juni Morgens 6 Uhr 3.24 m (12. Juni 8,26 w).
Mara » , 13. Juni Morgens 6 Uhr 4.75 m (12. Juni 4,70 m).
Mannheim . 13. Juni Morgens 6 Uhr 4.08 w (12. Juni 4,02 m).

Pergnügungs - und Nereins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil z« ersehe «.).

Dienstag, den 13 . Juni:
Bürgeroerein der Südweststadt. 8Vi Uhr Zusammenkunft i Tyroler
Eewerveoerein . 9 Uhr Vortrag im Saal 3, Schrempp .
Erund - und Hausbesitzer»« « ». 8 V2 Uhr Versammlung im Palmeng . •
« aufm . Verein Frks. a. M . 9 Uhr Versammlung im Prinz Katt .
Kolosseum. 8Vs Uhr Vorstellung.
Turngemeinde . 8 U . Turn f. Mitgl . n . Zögk. in der Zentraltnrnhalle .
Turngesellschaft. 8 Uhr Ausüb . Mitgl . Turnhalle , Realgymnasium .
Ber . v. Aquarien - n. Terraritnfteunden . SV» U. Sitzung . Landsknecht.

Iliie schöne Frau ohne gesunden , reinen
Teint ,st undenkbar ;

len solchen erzielen Sie durch die vieltausendfach bewährte von
rzten aufs wärmste empfohlenen Mvrrholinseife, denn sie allem
thält den kosmet . Bestaidteil „Myrrholrn" mit anerkannt'« und be-
ihrter Schönheitswirkung auf die Haut. 470a

pH Mir 1911
Carl Büchle ,

kaufen Sie Kleiderstoffe in größ¬
ter, geschmackvoller Auswahl
zu den billigsten Freisen bei

Inh. A. Sohuhmacher .
1

Schneller, äußerst zuverlässiger und billiger Bettteb bei ein¬
facher , vollkommen sauberer Handhabung macht di« verschiedenen
Spiritus -Apparate im Haushalt wie auf Reisen unentbehrlich . Für
die Sommerfrische sind Spiritus -Kocher , -Bügeleisen und -Glühlampen
neben anderen Spiritus -Apparaten in geeigneter Ausstattung erhält¬
lich . Die Beschaffung des Brennstoffes bietet nirgends Schwierig¬
keiten, da Herold-Spiritus überall in den bekannten Literflasche» zu
billigen Preisen käuflich ist . Ueber Spiritus -Apparat « etteilt In«
Firma Joseph Meeß, Hoflieferant , deren neuesten Prospett wir
unseren Lesern mit der heutigen Ausgabe überreichen , in ihrem Aus -
stellungs- und Verkaufslokal : Karlsruhe (Baden ) , Erbprinzenstr . ist,
bereitwilligst jede gewünschte Auskunft , Mftf
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UNTERRICHT IN MODERNEN SPRACHEN
für erwachsene HERREN und DAMEN .

Höchste Ausseiehnungen :
Paris 1900: 3 goldene Medaillen,
Zürich 1902: Goldene Medaille.
1 Ile 1902 : Goldene Medaille.

Höchste Anerkennnngen:
WeltauaetelioBg ST . LOUIS 190t
Weltausstellung LÜTTICH 1906.

UTSCH (für Ausländer)
Nach der BERLITZ-METHODE , von der ersten Lektion an, hört, spricht und schreibt der Schüler ausschliesslich die Sprache, die er erlernen will . Der Unterricht wird

nur von gepr. Lehrern der betreff. Länder erteilt.
Bevor Sie sich entschliessen einen Sprachkursus mitzumachen, nehmen Sie EINE KOSTENLOSE PROBESTUNDE OHNE VERBINDLICHKEIT im
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ANMELDUNGEN FÜR DAS SOMMER-SEMESTER WERDEN JETZT IM BUREAU DES INSTITUTS ENTGEGEN GENOMMEN .
DIR . S . ELLIOTT.

Vorschlagsliste
der Fortschrittlichen Volkspartei für

die Stadtverordnetenwahlen .
— ftarlsrnljc , 13. Juni . Die Fortschrittliche Volkspartei hat für

die Stadtverordnetenwahlen auf Grund einmütiger Beschlüsse der
Mitgliederversammlung folgende Vorschlagslisten aufgestellt und ein¬
gereicht:

1. Wählerttasfe . 9235
bl auf drei Jahre :

1. Knittel , Dr ., Richard , Buch -
druckereibesrtzer .

S. Ettlinger , Leopold. Kaufmann ,

a) auf sechs Jahre :
1 . Lewald, Dr ., Ferdinand , Wirkl.

Gebeimrat ,
2 . Slevogt , Hugo, Architekt.
3 . Lacroix, Carl , Malermeister ,
4 . Edelmann , Oskar , Fabrikant ,
5. Bielefeld , Dr ., Richard, Rechts¬

anwalt ,
6 . Muellrr , Dr . , Friedrich , Ober¬

amtsrichter .
7 . Walz , Karl , Wagenfabrikant ,
8 . Held, Heinrich, Blechnermeister,
9. Klipfel , Ludw., Blechnermeister,

10. Bukofzer, Dr . , Karl , prakt.
Arzt (Mühlburgl .

(Daxlandenl ,
14. Hofmann , Karl Wilh. , Buch¬

bindermeister ,
15. Dietrich , Wilh . , Metzgermeister,
16 . Friedrich , Hans , Fabrikdirektor ,
17 . Lippelt , Ernst , Schreinermstr .,
18 . Zutt , Otto , Rechtsanwalt ,
19 . Zwecker, Theodor, Wirt .

3. Neumeister , Albert , Baurat u.
Profeffor .

4. Reime, Adolf, Oberinspektor ,
5. Leiser , Karl , Postsekretär ,
6. Clauß . Dr ., Hermann , prakt.

Arzt ,
7. Allmendinger. Hermann, Gip¬

sermeister,
8. Hesselschwerdt , Wilhelm , Bau¬

unternehmer ,
9. Kech , Dr . , Edwin , Betriebs¬

inspektor,
10. Brau «. Andreas , Hofpfläster -

meister,
11 . Adler, Samuel , Kaufmann ,
12. Ergeben , Wilhelm , Privatier ,
13 . Geiger . Eugen , Ingenieur ,
14. Scharfer , Paul , Fabrikdirektor ,
16 . Wohlwend, Karl . Maurermstr .,
16. Seiderer , Ludwig , jung , Gla¬

sermeister,
17. Batschauer » Emil . Blechner-

meister,
18. Bernecker, Konrad . Privatier .
19. Reich , Paul , Hauptlehrer .

U . « ählerklasse.
a) auf sech » Jahre :

1 . Fink, Simon , Real - und Han¬
delslehrer ,

2. Manz , Hermann , Postfekretär ,
3 . Mueller , Karl v.. Subdirektor ,
4 . Kaufmann , Hans , Ingenieur ,
5. Gärard , Karl . Revisor (Mühl -

burg ) ,
6 . Dietz , August. Hauptlehrer ,7. Hunsinger , Adam, Schneider¬

meister .
8 . Fritz, Julius , Malermeister ,
9. Ziegler , Jakob , Restaurateur ,

10. Donecker , Wilhelm , Zement -
öauaeflkä ^t.

11 . Kuhm, August, Fabrikant
(Grünwinkell ,

12. Scheu» Alois , Revident ,
13. Ott , Dr . , Karl , Professor,
14 . Becker, Ludw. , Prokurist (Mühl¬

burgl .
15. Friedberg , Dr ., Leov ., Rechts¬

anwalt ,
16. Bairr , Karl , Adlerwirt (Dax -

landenl ,
17. Stein , Cäsar . Kaufmann .
18. Schwarz, Konrad , Kaufmann ,
19. Eberhardt , August. Verwalter .

d> für drei Jahre :
1. Helbing , Reinholo , Profeffor ,2. Kirchmaver, Friedrich , Chefkal-

kulator lGrünwinkell ,3. Blum , Alfons , Bahnbauinspek¬
tor .

4. Baichang, Friedrich , Haupt-
lebrer ,

8. Fischer, Wilhelm , Baumeister ,
(Rüppurr ) ,6. Wirth , August, Revisor ,

7. Wertheimer , Alb. , Kaufmann ,
8 . Mevfarth , Engelhardt , Werk¬

meister (Mühlburgl ,
9. Ellenbogen, Dr ., Jul ., Rechts¬

anwalt ,10. Braun , Bernhard Josef , Archi¬
tekt (Beiertbeiml ,

11 . Schlindwein , Kart , Oberpost-
affistent,

12. Ehret , Gottlieb , Wirt ,
13 . Himmelsbach, Heinrich, Loko¬

motivführer ,
14. Roder, Paul , Kaufmann ,
15 . Doll» Andreas , Malermeister ,
16. Kipphan, Wilhelm , Bäckermstr. ,
17. Ganz , Wilhelm , Landwirt und

Dreschmaschinenbesitzer(Dax-
landenl ,

18 . Boigt . Dr .. Alexander , Ing .,
äiwler .19. Flurge , Ed., Zigarrenhän

Hl . « ählerklasse .

3.
4.

a) auf sechs Jahre:
L Frühauf , Paul , Rechtsanwalt ,
2. Heini , Alexius , Verbandssekre¬

tär ,
Höllerbach, Otto , Kaufmann ,
tzönuer . Dr .. Richard, Rechts¬

anwalt ,' S. Efchrlbacher, Julius , Schloffer-
meister (Daxlandenl ,

6 . Karl , Adolf, Rangierer ,
7 . Wipf , Ludwig . Hauptletzrer ,
8 . Morsch , Alexander , Wagenauf -

schrerber ,
9. Koehl , Bruno , Werkmeister

lGrünwinkell ,
10. Deschner» Ernst , Schreiner ,
11 . Schönherr , Max , Geschäfts-

' führer ,
12. Matter «, Julius , Werkmeister

(Daxlandenl
13 . Frieß , Ludw^Oberpostschaffner,
14. Rist» Wilhelm , Buchdrucker ,
15. Geisel, Adolf, Lokomotivführer,
16 . RieS, Karl , Gerichtsvollzieher,
17. Beisel, Gg„ Oberpostschaffner,
18. Obermüller , Karl , Hausmstr ..
19 . Müller » Joh . , Weichenwärter .

dl auf drei Jahre :
1 . Herrmann , August, LokLokomotiv-

Malermeister
süürer ,

3. Heller , Karl ,
(Mühlburgl ,3. Heu», Karl , Kanzleiaffistent ,4. Stanger , Prus , Kaufmann ,

5 . Wacker , Gust . Adolf, Oberma -
schienenmeister,8. Kambeitz» August, Schuhmacher¬
meister,7. Glaß. Franz , Zentralvorsteher,8 . Metzger. Hermann , Zimmer¬
meister (Beiertheiml ,

9. Siegel , Karl , Hoftheatergarde¬
robier ,

10. Frietz, Wilh . , Geldbriefträger ,11. Senk. Mar , Faktor ,
12. Roser , Ernst , Platzmeister

(Mühlburgl ,
13. Kurz , Christian . Bahnarbeiter ,14 . Brannath » Emil , Bautechniker

(Mühlburgl ,
18. Boehme, Adolf, Justizaktuar ,16 . Herberte , Georg , Kaufmann ,17. Bleicher, Leopold. Mechaniker,18. Eberhardt , Karl , Schriftsetzer

(Rintheiml ,
19. Ludwig , Ernst , Reserveheizer .

Gesang -Unterricht
erteilt 9066.3 .1

Erika Schnetzler
Schülerin von

itellca Gerster , Berlin.
Näheres - Frtedrichsplatz 6 , täglich zwischen 12—1 Uhr.

Nergetmngvon Hoch-
barrarbeiten .

Zum Neubau der Kunstgrwerbe-
schule in Pforzheim sind folgende
Arbeiten nach Maßgabe der Ver¬
ordnung des Großh. Ministeriums
der Finanzen vom 3 . Januar 1907
in öffentlichem Wettbewerb zu ver¬
geben:

1. Boden- und Wandbeläge :
a ! Linoleum,bl Estriche für Linoleumunter -

, läge,
cl Fließen ,d) Zeinentestriche,
el Marmor ,f ) Steinholzböden .2. Schlofferarbeiten.3. Tavezierarbeiten .

4. Einfriedigungen :
al Maurerarbeit ,
b ) Steinhauerarbeit . Helles

Mühlbacher Material ,
c ) Schlosserarbeit.

8. Hof - und Gartenherstellung ,
al Asphalt- und Zementarbeit .

Die Unterlagen der Vergebung
liegen von beute ab täglich auf
dem Baubureau in Pforzheim auf .
woselbst auch die Angebotsformu¬
lare , die nicht nach auswärts ver¬
sandt werden, abgegeben werden.

Angebote müssen spätestens bis
zum Eröffnungstermine Samstag ,den 1. Juli 1911, vormittags
11 Uhr» portofrei , verschlossen und
mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen , auf dem Baubureau in
Pforzheim eintreffen . 5223a

Zuschlagsfrist 4 Wochen.
Pforzheim , den 10. Juni 1911.

Bauleitung für den Neubau der
Kunstgewerbeschulr Pforzheim .

O )Konrad
Schwarz

Greith, Hoflieferant

50 Waldftr . 50
Telephon 352

empfiehlt
Bade - Einrichtungen

und Badeartikel etc ,
in reichste / Auswahl .

^ VerteÜhnftetU Keufeeleqmheit.

CrM. Hgsthkattt Karlsruhe.
DienStag . den 13. Juni 1911 .36 . Vorstellung außer Abonnement.

Zum Besten
der Hoftheatervenstonsanstalt .

I . r ß enacrboroH .
Operette in drei Akten, nach einer
Erzählung von M. Jokais von I .
Schnitzer. Musik von Joh . Straiiß .

Mnsikal . Leitung : Gg Hofinann.
Szemsche Leitung : Peter DumaS.

Personen :
Graf Peter Homonay ,

Obergespan des Tcmcser
ComiiatcS . . . I . v. Gorkom.

Conte Carncro, königlicher
Kommissär . . . Ed . Schüller .

Sandor Barinkay , ein
junger Emigrant . Hans Bussard

KälmZn Zsup -«n , ein reicher
Schwernezüchter im
Banat . Walter Konh.

Arscna , seine
Tochter . . . . Gisella Tercs.

Mirabella, Erzieherin int
Hause Zsupäns . ChristineFricdlein.

Ottokar, ihr Sohn Eugen Kalnbaw .
Czipra, Zigeunerin . Rosa Echoscr .
Saffi , Zigeuner-

mädchen . . Alma Saccur a. G.
Pili , ) i Adolf Hallego .
3Wt , ^ « ioeuner 1Herrn. Benedict .
MihÄly , 1 Zigeuner iA . Bod - n müller
Fcrko , ' ' u ilh. Kemps
DerBürgermeisterv.Wieu ErnstGolde
Ein Herold . . . M. Schneider .
Seppl , Laternen¬

bub • . Anna Frohmann.
Miksa, Schiffsknecht Herrn . Blank .
Irma, ) ArsenaS (Frieda Meyer .
Aranka (Freundinnen) Magd. Bauer.
Jstvan , ZfrrpänS Knecht L Schneider .
Schissskncchte. Beamte Carneros.
CzikoS . Zigeuner. Zigeunerinnen .
Zigeunerkindcr . Panduren. Magist -
ratsperfone» . Hofherrcn , Hofdamen
Pagen. Offiziere . Grenadiere , Dra¬
goner , Husaren , Marketenderinnen .

Volk.
Ort der Handlung : 1 . u . 2 . Akt : Im
Temeser Banat . 3. Akt : Vor den

Toren Wiens.
Zeit : Gegen Mitte de» 18. Jahrhund ,

» f. ' hSMle Ende nach 10 Uhr .
Abendkasse von 7 Uhr an.

Strotz, Preise.
Der frei« Eintritt ist «uigrheheo.

Stadtverordneten -Wahien.
Am DienStag , den 13 . Juni 1911 , abends y a9 Uhr

W LVähler -Versainiirluirg ~9 S
für die in der Restauration Ziegler (Saal ), Bahnhofftraße 18 .

Die Wähler werden hiezu höflichst eingeladen . 918

Der Parteiausfchufi .
9182.23

Grund- und Hausbesitzerverein Karlsruhe e. V.
Am Dienstag , de« 13. Juni , abends '/. s Uhr, findet im „Palmcngarten ",

Herrenftraße 34« eine

öffentliche Versammlung
statt, mit folgender Tagesordnung : 9145.2.2

MF-
„ Die städtischen Wahlen ".

Sonstige Hausbesitzer werden mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen hierzu ein geladen.
Der Vorstand .

Sonderangebot
Damcnkostüm, . . . . Mk . 9.75
Kostümröcke . „ 2.90
Nnierröcke Mk . 1 .20, Blusen „ —.95
Staubmäntel . . . . „ 2 .90

Wilhelmftr . 34 , 2. St ., r .
Keine Ladeuspeseu . 8721

Herren-
Kleider , Damenkleider . Schuhe
bezahlt am besten B18949 3 .1
J . Groß , Markgrafenstraße 16.

Großer Woerkoiif
in getragenen , schönen Damen -
kleivern . Auch sind schöne weiße
.Kleider zu staunend billigen Prei¬
sen abzugeben . 9 28 .3 .1

ScheffelOraße 6t , Laden .

SchlaWiner . s
einige bessere , extra billig

Sul. WMeimer.
« 1 Kaiieruratze «3.

Heirat .
Geb., tücht., katb. Fr ! . , aus achtb.

Fam . , mit Vermög . , 34 Jabre alt ,
wünscht d . Bek . bess. Geschäftsmanns
od. Beamten , auch Witw . zu machen.
Ernstg . Offert , unter Nr . Bl 8929
an die Exped. der „Bad . Presse

10000 bis 13000
Mark gesucht.

II . Hypotheken , auf gute hiesige
Objekte, durch August Schmitt ,' »yvothekengesckäft, Hirkchstr . 43 ,

elevkion 2117. 92102 .1

in Posten von
» 500 Sfltttl

8 500 Mark

gesucht.
Angebote an Auguat Schmitt ,

iwpotdekenaeschäft, Hirschstr . 43 ,
elephon Nr . 2117. 9211 .2.1

SucheWobn-GelchäftshouS , das für
tSareuhauS od . gem.Warengefchäft

geeignet . bier od .Ümgegend. Off nur
v-SKtzeru . »U.U. N ' voitl . Naimhoi» .

w»
Telephon

I Erste
1 Karlsruh
5 Kleider-

U
<CQ Reparahir;Bügei . .

u . Remiqunqs - An S rÄJI
i«

Einzig hier in Karlsruhe ' ostenenies derartiges Institut 5
wo I haber Faohmann ist . 9229 B

Rasche Lieferung — reell — billige Preise .

Ludwig Grämlich ,
Telephon 2590 . Nur Kronenstrasse 3 a.

Wer übernimmt
Umzug (3
furt a. M
angabe unter Nr . B18881 an die
Expedition der „ Bad. Presse " erb .

Zimmer ) nach Frank -
7 Offerten mit Preis -

Wer nimmt
zwei gef . Mädchen , 8 u. 9 I . alt ,
auf dem Land von jetzt bis 1 . Sept .
in Penston ? Offerten mit Preis
unter Nr . B18882 an die Exped .
der „BadischenPresse" erb. B18882

Ein Kind
von besserer, wenn auch diskreter
Herkunft wird von besserer Dame,
Wwe. mit 2 Kindern , in liebevolle
Bffege und gute Erziehung ge¬
nommen . Offerten unter Nr . 5539a
an die Expedition der »Badischen
Presse " erbeten ._ 3J

3u «titaien men M«-
W mch im Mslmi:
Reich geschnitzte französische

Sveisezimmereinrichtuug , Stil
Louis XVI. . Vertikow . ku Frucht¬
presse . Anzusehe » tägl . von 2 bis
5 Uhr Durlackier -Allee 18, 2. Stock.
Händler verbeten._ Bl 8937 .2.1

Pttischgarnttur,
neu , sehr modern, wird unter Ga¬
rantie für nur 113 Mk. verkauft.
« 18933.2.1 Schützeustk. SS. 2 . St .

Bereits neues Bett und ein
Herrenrad billig zu verkaufen .
Bl8906 Kaiserstr . 33 . 3 . St . VdbS.

Herrenfahrrad ,
Kinderstühlchen . zusammenklapp¬
bar und ein Tvortwagen . alles gut
erhalten , billig zu verkauf . B188 (
Mühlburg . Bachstraße 46, 2. St .

Billig zu verkaufen : 1 vollft ..
guterh . Bett , 2 Schränke , Stuhle ,~ ' nstr . 9 , "u. Tische. Veilchens . 3 . St ., r .

Wegen Wegzng
sof. billig : Betten , Schrank , Küchen-
s iirank. Herd , Flaschengestell mit
Wrinssaschen . Fahlager , 1 antike
Truhe , Kinderbett , Schloflerwerk «
zeug u . sonst . Küchengegenstände zu
verkf . sB »" »-' »j (sserwiastr . 4 , V. r .

TT«« « » Wegzugs
zu verkaufen : Bett mit Matratze .
2 Kommoden, .Tische , Stühle . Svte -
gel , Kücheneinrichtg., verfch. Ge¬
schirr . Kindermöbel , Kinderwag .,Kinderbadewanne , Gastisch u . a

Humboldtstratze 33. II .
^ - kk- tirgS Torp .-Freil . . fast
„Bi . - ^ neu , s. billig abzugeb .Bl7724 .7 .4 Fasanenftraße 3, II .

Groß ., moderner Kücheuschrank
billig zu verkaufen . B18923

Herrenftraße 54, 3. Stock.
JRamX Mit Kuvterschiff (ur LÜ

Mk. abzuaeben .
B18867 SchUlerf » . 4, 1. Stock,

MlI
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Turnen :
AligUsüer n. Zöglinge Dienst

Freitags 8—10 Uhr abds .,
« ntraltur haiie, Bismarck-

strassel2 . Sonst Turnplatz
Vorholzstrasse 23/25.

Alte Herren-Biege Freitags
8—10 Uhr abends Goethe -
scliule, Gartenstrasse .

DamenabteilHng A. Montags
*/«9— ’/ilO Uhr abds ., höh.
Mädchenschule Sophien-
Strasse 14.

Bavenabteilnng B. Mittw.
*1,9— ‘/s10Uhr abds .,Goethe¬
schule , Gartenstrasse .

DameBabteilmig C. Donnstgs .
V?9— h,10 Uhr abds . Guten-
bcrgschule , Nelkenstr . ,

Fraatnakteilnng : Donnstgs .
Vs9— ■l/s10 Uhr abds . höh.
Mädchenschule, Sophien¬
strasse 14

Spielriege
Sonnt , vorm. Kxerzierplatz

oder Zentralturnhalle .
Wanderriege

Halb - u.ganztägige Wander¬
ungen in kurzen Zwischen¬
räumen .

Sängerriege
Uienstags nach dem Turnen

im Lokal Singstunde .
Gästesind stets willkommen.
Alle Turnenden sind gegen

Unfälle versichert .
Vereinslokal : Alte Brauerei

1' r i n t z . 1 i errenstrasse .
Anmeldungen in den Turn¬

stunden oder direkt beim
Vorstand . Iler Tnrnrat .

Kaufmännischer Verein
m Frankfurt a. TU. izzi

Bezirks¬
verein ::

Karls¬
ruhe.

Jeden Dienstag :

Versammlung
i. Prinz Carl,Ecke Zirkel u.Lammstr.

Der Vorstand.

Herein von

Aquarien - und
{Terrarien*

freunden Karlsruhe .
Dienstag , 13 . Zuni , abends V-9 Uhr,

Ordentliche Sttrnng
mit Verlosung Im »Landsknecht "

Sahlreiches Erscheinen von Mit¬
gliedern und Säften erwünscht.

Der Vorstand .

Pfälzerwald-Verein u.
Ortsgruppe Karlsruhe .

Donnerstag (Fronleichnamstag )

6 .
Elmstein—Johanneskreuz —Karls¬

tal —Kaisers lautern .
NB. Eine der schönsten Programm¬

touren 1911 . 9215
Abfahrt : H .-B . 6», Mühlb . Tor 5».

Gäste willkommen.
Wald Heilk

Der Wanderausschutz.
f.QMntia Bei Nichterfolg Geld zurück,Udrdlllli ; dafür 100 « Jl deponiert ,Ideale Büste

(w . stets erzielt durch
Dp. Dradtes

I Büsfen- Elixier.
lAeuss. Anwendung,
I durchaus unschädh ,
( tausendfach bewährt
( entwickelt üppigen
fund festen Busen !
i Orig .-Flasche f. 5 JC

Ci genügt meist Probe
C 1,20 Jl Brfmk . Versand diskret ;
^ Nachn . Porto extra. Versand -

ans Cö I .ONilA , G. m. b . H.
Köln a . Rh . 18 , Kamekestr . 14.

Bester Zahler
1abgelegter Herren - u . Damenkleider ,
Schuhe, Strefel usw. Postkarte ge¬
nügt . komme ins Haus . 8318935
J. Brauner, SchumM . K

fertigt an bet billiger Berechnung.
W . Hofmann , Schloffermeister ,
Karlsruhe » Marrenstratze 65 .
'Voranschläge kostenlos . 1817774.14.4,

Den 14. Juni , nachmittags 4 Uhr :

Mittwochs-Konzert
der gesamten Kapelle des

Bad. Leib-Grenadier-Regiments
Leitung :

Adoli lloettge , Königl . Musikdirektor.
Programm -Auszug :

Ouvertüren : „Wilhelm Teil“ und „Fra Dlavolo“. Opernsätze
aus „Walküre“ , „Figaros Hochzeit “ , „Afrikanerin“, „Faust“

and „Margarethe“. Tänze aus beliebten Operetten usw .

e : {
Abonnenten . . . . 30 Pfg.

Eintrittspreise : <j Nichtabonnenten . . . 60 Pfg .
Soldaten und Kinder je die Hälfte .

Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit .
Programm 10 Pfg . 9213

KWchar1tu „FelsMck
".

(Brauerei Heinrich Fels ).
Heute . Dienstag , d. 13. Juni , abends 8 Uhr

Großes 8216

ErWilllgs - Konzert
Dpern- unö Lperetten -Abend

gegeben von der Kapelle des

FelS-Aclillme-Legls. Jraierwi“
( 1. Bad .) Rr. 14.

Leitung : Königl. Obermusikmeister H. Liese.
Eintritt ä JJtrfott 20 Pfg.

Waldstr . 16118. Direktion : Gust Kiefer. Telefon 1938 .

Heute Dienstag drittletzte Torstellung .
Nur dreimaliges GASTSPIEL der drei Geschwister HAMILTON

engl. Song u . Dance vom Frankfurter Trocadero , sowie Miss ROSIE
and LITT LE TRIPP , die unvergleichlichen Apachen-Tänzer.

Grosser
Erfolg!

Nur noch
beute !Ulles in Ordnung !

Wenn die Butterblumen blühen
von Harry Waldau. B18849

Marion Christoph , Lilli Corrida, Walter , Paris u. Jacques Berger.
^ ii ii #

Arbeiter - Disknssisns -Rlnb .
Mittwoch , den 14 . Juni :

Nachlausslug aus den Mahlberg .
Abfahrt vom Albtalbahnhof (Meßplatz) abends 10" Uhr nach

Ettlingen ; von da Fußtour auf den Mahlberg .
Gemeinsames Frühstück in Freiolsheim . 9226
Gäste als Teilnehmer willkommen. Der Borstand .

LLLLWT

Tägliche
Dampferverbindung

von Hamburg
8 .00 Vnj., (Sonntags 7.30 u.
8 .00 Vm .) , von Cuxhaven
12 .20 Mm. mit den Schnell¬
dampfern , ,Kaiser“ „ Cobra“
„Prinzessin Heinrich “ und

„Silvana

Anschi. v . Berlin L 6. 19 Vm . ,
Magdeburg - 6.07 Vm .»Hannover - - - - - 5.52 Vm .

nach den

Dordseeoadern
lf ootpnloo durch die Reederei , deren Agenten , dieranrpiane Kostenlos Eisenbahnstationenund Reisebureaus ::

Direkte Fahrten Hamburg —Cuxhaven—Helgoland—Borkum
am 2 ., 9 . Juli , 6 . Aug. u. 3. Septbr . Sonderzüge nach Hamburg —
IfordseebÄdern ab Frankfurt am 7. Juli 0 .00 N.,
ab Basel am 9 . Juli 3 .38 IV . und 31 . Juli I . 10 Vm .
ab Strafiburg am 7. Aug . 13 .39 N . 5332a

Vertr . in Karlsruhe : Verkehr * « rein . ' 4.1

§» ~Btiefmarfen-
Sammlungen, sowie einzelne Briefmarken kauft <818959

Ernst «fusti , Herrenstratze 15.

von Wasserkrasianlageu , Tiesbauten jeder Art, statischen Be¬
rechnungen, Eisenbeionkonftruktionen werden von erfahrenem
Ingenieur billigst ausgearbeitet . Offerten unter 18904 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

tianf'Couverts ^ -1^
die Druckerei der „ Bad . Prefie ".

Fortschrittliche Volkspartei Karlsruhe.
cjfentlidjf Säli (er =$tr[aitimluii9e«

finden statt, jeweils abends 8y 2 Uhr :

Mittwoch ,
Freitag ,
Samstag ,
Samstag ,

Sonntag ,

Montag ,
Montag ,
Donnerstag ,

den 13 . Juni ,
w 14 . ft
« 16 . ff
w 17 . ff
M 17 . ft

» 18 . ff

w 19 . ff
w 19 . ff

g. 22 . ff

9227

„ Rüppurr zum „Zähringer Löwen ".
„ ALükIburK zur „ Westendhalle " .
„ Beiertheim (Lokalangabe folgt ),

für die West - und Südweststadt
zum „ Felseneck" .

in Ruxluudeu , nachmittags 3 Uhr ,
znm „ Adler " .

für die Südstadt im „Saalban Ziegler "

„ „ Oststadt im „Gottesaner Schlößchen"

„ , Altstadt bei „Schrempp, Saal LII ".
Gemeindewahler erscheint in Mafien in diesen Versammlungen .

Zer MWMiitz her ForMrilllicheii Lilhspurlei .

loäes-Anreige.
Heute früh verschied sanft unsere

unvergessliche Mutter

FrioMfaiDr. Schlegel M
geh . Löffler

im 78 . Lebensjahre . 5537a

Offenburg i. B . , Halle a./S ., Bromberg ,
den 11 . Juni iyn .

Um stille Teilnahme bitten :

San .-Rat Dr. Herzauu . Frau, geb .Schlegel,
Rechtsanwalt Kuhn u . Frau, geb . Herzau .

Danksagung .
Für die herzliche Teilnahme , die uns beim Heimgange

unseres lieben Bruders

Konstantin Hannsmann
bewiesen wurde , sprechen wir . unfern tiefempfundenen
Dank aus . B18955

Die trauernden Geschwister :
Joseph u . Franziska Hannsmann .

Karlsruhe , den 13. Juni 1911 .

WUImiieriinlerrii
erteilt kons . gebildete Dame . I818748

Durlacher Alle « 10, 3 Stock.

P. Eberhard !
befindet sich jetzt

MieitMe 57, .ÄS «
uHd empfiehlt sich zur Nebernahme
sämtl . Reparaturen an Fahr¬
rädern aller Systeme . — Zur
gründlichen Reinigung und In¬
standsetzung jetzt beste Gelegenheit.
— Emaillierung , Vernickelung.
— Neue Pneumatiks n. Zubehör¬
teile allerbillrgst. — Freilauf -Ein¬
richtung und Dovpel -Ueberietz -
ung für alle Fabrikate . Die Räder
werden abgeholt und wieder zu¬
gestellt . Alle Aufträge werden
prompt erledigt . 3700
Telephon 724 . Telephon 724 .

Für einen 2l | 2 Jahre alt . gesunden
Knaben werden liebevolle

von nurbesserem
Ztande gesucht.

Offerten unter Nr . 1818919 an
die Exped . der „ Bad . Presse" .

' uudfu luciucu iict

Pflegeeller«
6efir «ms« ! zu oerhaulen
Wecheiillimschiiieil

gebraucht aber gut erhalten .
Leitspindeldrehbänke :

1 St . 325 mm Sph . 2500 mm Dreh¬
länge , gekröpft.

1 St . 250 mm Sph . 3000 mm Dreh¬
länge , gekröpft.

1 St . 240 mm Sph . 1800 mm Drehlg .
gekröpft.

1 St . 175 mm Sph . 1000 mm Drehlg .
1 St . 150 mm Sph . 1100mm Drehlg .
1 St . 150 mm Sph . 1000mm Drehlg .
1 St . 145 mm Sph . 650 mm Drehlg .

Ferner : 1 kleine Planbank und
1 Wandradialbohrmaschine .

Sämtliche Maschinen sind zu be¬
sichtigen .

Gest. Anfragen unt . Cbiffre 5541a
an die Exped. der »Bad . Preffe " .

Eint . Schränke, 13 u . 14 Jl , Diwan
25, 36 Jl , Ausziehtisch 28 Jt .

ÜS18920 Kdlerstratze 38 . ,Hof.

Abbruch.
Das Haus Herrenstr . 11

soll abgebrochen werden.
Beding , u . Unterlagen erh

Unternehmer im 9214 .3 .1

WWM . A. Welche!,
Inh . der Firma

Wellbrock & Schäfers .
Durlacher Allee Rr .11 .

ittrt von Fahrrädern
. . »HC werden angekanft

und gut bezahlt . ' Ü818928
auprechtstr. 16, im Laden .

betragene Kleider,
Schuhe u. s. w. bezahlt am besten
J . Stieber , Markgrafenstr . 19.
3.1 Telephon 2477 im Hause. !8 ,8M8

Stühle
werden dauerh . gestocht , u . repariert .
Stühlflechterei Fr . Ernst ,
8.4 AdlerstratzeS . 8486

6000 Mk .
für II . Hhpotheke gesucht für Haus
in bester Lage Karlsruhe .

Offerten unter Nr . B18944 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Möbel
spottbillig : Eleg.neu , spottbillig :

zimmer-Einrichtung
B .

Schlaf -
- , *• 165 .- ,

Juffet , hochfein , Mi . 148 .— , große
Trumeaux Mk . 29.— , eleganter
Schreibtisch Mk . 39.— , sehr schöner
Plüsckdiwan . Mk . 35.—, großer
Ausziehtisch Mk . 24 .— , eintüriger
Kleiderschrank Mk . 14.—. eieg.
Schaukelsrubl Mk . 19 .— . große
eiserne Bettstelle Mk .8 .—,Teppiche,
Spiegel , Bilder , alles nern spottbill.
Werner , Schlohplatz13,Eing .Karl °
Friedrichstr . , Part , rechts. B18961

Zu verkaufen :
Eine kleine Vollblntstute . 5jährig ,

1600 Mark ;
ein großer , schöner Rappwallach ,

9jahria , absolut ruhig bei Muffk
und - Schießen . straßenfromm ,
2000 Mark . 5553a

Sergeant Haase ,
Dragoner -Kaserne Bruchsal .

Wegen Umzug zu verkansen :
Schränke, Bettstellen mit Rost

und Matratze , Sofa , Diwan , ein
runder Tisch , 1 Waschküchentisch .
1 Küchentisch mit 4 Schubladen ,
1 Geschirrschrank mit Glastüren .
1 emaillierter Geschirrablauf , eine
Sitzbadewanne , verschiedene Stühle .
9230 Gottesauerstraße 9, 2 . St .

Wr Brautleute.
1 dollst. Kücheneinrichtung mit

Serd . 2 vollst . Betten. Vertiko .
chrank . Tische. Stühle . Soka .

Waschtisch, ist für nnr M . 280 .—
zu verkaufen. Die Möbel find
so gut wie ne« . . B18158

Lekfingstratze 33 . tm Hof .
Spiegelschrank, 2 tür ., 50 Mk .,

Plüschdiwan 35 Mk ., Vertiko 26 Mk.,
Tisch mit gedrehten Füßen 7 Mk .
9178.2.2 Kronenstratze 32 .

Z « verkaufen : 1 vollständiges
Bett , 1 Bettlade (Hartholz ) IKüchen-
schränkchen , Stühle , Flaschen und
sonst noch verschiedenes. B18956
Kapellenstraße 68 , 3 . St . , rechts.

Mg in mW«:
2 schöne, gute Betten sow eie in
Diwan . Zähringerstr 24, H.

Gin
□ eckig, fast neu , u . 1 Hängelampe .
Sonnenbrenner , tadellos , wird bill.
abgegeben. 9231 Borkstr . 25 , L

Eisschrank.
1 gebr., noch tadellos erhaltener ,

schöner , zwertür . Eisschrank wird
umständehalber zu 39 Mk . abge¬
geben (neu ca . 120 Mk .). Anfragen
unter Nr . Bl 8885 an die Exped.
der „ Bad . Preffe " erbeten . 2 .1
»I . 8 . U. 2VsPferd . leichtes

Motorrad ,
Federgabel . tadelfrei , fast neu ,
1910 , krankheitshalber sehr billig
z« verkaufen . m „ „ „„Offerten unter Nr . 5532a an dre
Expedition der „Bad . Preffe "

. 2.1
Herrenfahrrad , wie neu . sowie
>lches zu 25 Jl zu verkaufen .
18960 Gerwrgstr . 6, IV. rechts.

Kerd zu verkauf .
Ein gebr. m . Rohr u .Kupferfchiffbill.' ‘ -

>str. 1 . Part . B18916
gebr

z . verk . Ostend
Gut erhaltener Kleiderschrank .

zweitürig , Herd , bereits neu , und
Küchenschaftbillig zu verkaufen .
B18925 Körnerstratze 16 , 4. St .

ßin guferboR. Seit
B18926 Körnerstratze 14. 3. St .

Gut erhaltener Herd
sowie zirka 49 neue Säcke sind
wegen Wegzug zu verkaufen . S ""

ophienstratze 58 , 4 Treppen.

B18895
l sehr gut , weg . Wegzug
I» billig z« verkaufen,

Bernhardstr . 8, 6 . St .
Bierarmiger Gatzlüster

in der Mitte große Glocke, ist billig
zu verkaufen . Bl

Klauprechtstraße 45, 1 Tr .
Wegen Wegzug zu verkaufen :

Ein guterhalt . Sportwagen . 1 Kin¬
derwagen , 1 kleine Dez'
2 S chießautomaten , 1 EiSkasten.

Brückmsnn , Kriegstr . 36, Wirtsch
Ein bereits neuer Kinderlieg -

Sitzwagen ist zu verkauf. B18907
Scheffelstraße 46, 2. Stock .

Ein moderner Kinder < Lieg»
Wagen , wenig gebraucht, ist billig
zu verkaufen . B18941
Ludwig- Wilhelmstr . 6, 3 . St . lkS .
Kostümkleid. gi

sowie Binsen bill .
>18911 Göthestr

>rau ,
ligig zu
•. 15, ;

Me und « Atze Me,
ve rsch . Blusen zu verkaufen.
Bl8854 Bismarckstratze 41.

Ein größerer Posten 9221 .2.1
leere Eierkisten

sind im ganzen oder auch kleinere
Partien billig zu verkaufen bei

Christian Emmel ,
Luisenstratze 44 , Karlsruhe .

Verkaufe
eine Glucke mit 22 rebhuhnfarb .
Jtal . Kücken . B18898

Sternbergstr. 7, 4. Tt . rechts ..
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Zur Gründung eines Landesprodukten - EngroS- GeschäfteS .
speziell Futter , wird ein tätiger Teilhaber , christlicher Konfession,
mit 80—100 000 Mk . Einlage gesucht . Suchender verfügt über
ein großes Absatzgebiet mit nur feinster Kundschaft und ist in
der Lage, guten Umsatz und gute Rentabilität Nachweisen zu
können. Reflektanten wollen sich unter Nr . 923b an die Expedit ,
der „Bad . Presse" wenden.

Bekanntmachung.
Sperrung der Karlstraße zwischen
Südendstratze « . Maria - Alexandra -

straße betreffend.
, Wegen der vorzunehmenden GleiS-
Legulierungsaroeiten in der Karl¬
straße zwischen Südend - u . Maria -
Alexandrastraße wird die Sperrung
dieser Straße für den Fuhrwerks¬
verkehr vom 12 . ds . MtS . ab auf
etwa 14 Tage verfügt .

Karlsruhe , den 12. Juni 1911 .
Grotzh. Bezirksamt .

Schaible .
Weigel.

Pser-e-Lersteigemg.
Am 14. Juni d. 38 ., 10' fa Uhr

vormittags , läßt das 1 . Badrfche
Leib-Dragoner «Reaiment Nr. 20
ein zum Kavalleriedienst nicht ge¬
eignetes Dienstpferd meistbietend
gegen Barzahlung auf fernem
Kasernenhose öffentlich versteigern

i. 4000.-
auf n . Hypothek auf Geschäftshaus
in industriereichem Orte gesucht .

Offerten beliebe man unter Nr .
8519« an die Exped. der „Bad .
Presse" zu senden. 2.2

Ausgegangene Haare
kauft zu höchsten Preisen 6545
Oslrar Decher , Haarhandlung ,

Karlsruhe , Kaiserstrabe 82 .

Wand-Glasschrank, flach.
oder

Ausstellungs - Classchrank,
rund , gut erhalten , zu kaufen ge¬
sucht. Offerten mit Beschreibung
und Maßen unter Nr . 9157 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb.

^ßtttttittO 5779*
gespieltes , in gutem Zustand , ist
.mit fünffähriger Garantie preis¬
wert zu verkaufen bei Ludwig
Schweisgut . Erbprinzenstr . 4.

Dampfkessels
stehender, ausziehbarer Kreuzrohr -
Keffel , 6 qm Heizfl.» 7 Atm . in
bestem Zustand , billig zu verkaufen .

.Auskunft durch Fr . Grat , Ma -
fchinenbau, Viktoriastratze . 7323

Für ein hies. Zigarettengeschäft wird

PromiioilS - ReiWn
gesucht. Gefl. Offert , unt . Bl 8957
an die Exped, der „Bad . Presse" erb.

gef. 3. Clgarr .-Berk. a .
Wirte rc. Hohe Vergüt .

li . lörgensonL La. , Hamburg 22 . °°°°a
Einige tüchtige

Schlosser HUiiii
sowie

Glaser
find. sof . dauernde Beschäftigung bei

Markstahler & Barth.
Karlstratze 67. 9232

Tüchtiger

ieftroMcur
bei hohem Lohn per sofort gesucht .
9200 .2 .2 Ziegelstratze 6.

© Cfttd ) « 18908
Ein tüchtiger , jüngerer , lediger

Blechuer und Installateur kann
in 8 bis 14 Tagen eintreten bei
Joseph Haas . Blechnerei und
Jnstallationsgeschäft , Karlsruhe -

Rüppurr , Pfauenstraße 20.

Möbelschreiner
gesucht.

2—3 tüchtige Möbelschreiner auf
feine Akkordarbeit finden dauernde
Beschäftigung bei B18913.8.1

Lebr. llimmeltisbei '.MWklsab.

Wgt Schreiner
auf fournierte Möbel- und Bau¬
arbeiten sofort gesucht. 9209.31

Billing & Zoller, M .f
Roonstratze 23a .

2—3 tüchtige
Glaser ,
(Akkordarbeiter ) werden eingestellt
9222 bei 8.1

8>«smi l,. Seitlerer,
Kriegstra ^ e 26 .

Mülergehilfe
kann sofort eintreten bei B18863
J os . 8chnilttccIrer . Malermstr .
Wiesenthal bei Waghäusel .

Mschmemrbeiter
für

Holzbearbeitung.
Tüchtige, an Holzbearbeit¬

ungsmaschinen gut bewanderte
Leute find, dauernde Stellung .
Solche , welche früher als
Schreiner od . Glaser gearbeit .,
bevorzugt . Näheres zu er¬
fahren unt . Nr . 9206 rn der
Exped. der „Bad . Presse" .

Eine
Gärtner -Stelle

ist in einem Privathause auf 1.
August, evtl , auch früher zu be¬
setzen. Befähigte mit bestem
Charakter u . Zeugnisabschriften
sowie Gehaltsansvrüche woll. ihre
Offerten unter Nr . 5297a an die
Exped. der „ Bad . Presse" richten.

Tüchtiger , fleißiger

Hotelgärlner,
findet sofort Stelle . Zeugnisse mit
Angabe der Gehaltsansprüche bei
freier Station erbeten . 5497a 2.2

Schlotz-Hotel . Hornberg .

Tüchti
und AlterSangatHaasenstein &ersang -chen sind zu rn

Vogler ,
.. Offerten « . ..
hten unter k'. V . 4267 an
l .-G ., » erlln , 14 . 8 . 6510a

> >»

iss Gelegenheit geboten , sich die Vertretung eines neuen und zeit¬
gemäßen Unternehmens für die größeren Städte Badens zu sichern .
Bei Übernahme und sachgemäßerBearbeitung ist ein Jahreseinkommen
von ca. Ji 6000.— garantiert . Branchekenntnisse nicht erforderlich .
Barmittel von einigen -Tausend Mark Bedingung . 5422a.2.2

Nur ernste Reflektanten belieben ihre Offerten unter F . 743
an Haasenstein & Vogler , A.-G ., Mannheim einzureichen

Lisendreher und Fräser,
welche auf Mowrenbestandteile eingearbeitet sind , bei hohemLohn gesucht.

Offert , mit Ang. der Fam .-Berhältn ., Lohnansprüche und mit
ZengmS-Abschr. sehe entgegen . 5605a81

Snen» und Stahlwerk Haslach

Kaotfche pttW * Seite 7

Routinierter Kaufmann,
gewandter Buchhalter und Korrespondent , sucht
per 1 . Juli a . c. anderweitig Engagement . Gefl. Anerbieten
unter Chiffre F. 240 an Daube & ffo., M. b. H.,
Karlsruhe i. B. 8953.2.2

offene Stellen ;& ,?•%!!
die Zeitung : Deutsch « Vakanzen »
Post Etzlengen 76._ 289a*

lediger , zuverlässiger Mann , stadt¬
kundig, bei hohem Lohn gesucht .
Offerten unter Nr . 9149 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb. 8.2

Ausläufer
mit guten Zeugnissen sucht für
dauernd . 9168 .2 .2
vampswafchanstatt Schorpp ,

Weftendftratze 29 b.

Lehrling
auS guter Familie mit guten Schul
Zeugnissen g^ ucht. 9233 .3.1

Drogerie Kurvenstr . 17.
Eine erfahrene , gewandte Dame ,

am liebsten eine Koch - und Haus¬
haltungslehrerin als

Leiterin
des Lehrerinnenheims zn Neu¬
stadt a. d. Hardt für Mitte Juli
gesucht . Meldungen mit Zeugnissen
und näheren Angaben zu richten an

Art . A. Daum ,
5498a Kaiserslautern .
e. 6ut&e fofotl:
Mädch . für alles , Kellnerin . B^

Helene Böhm . Adlerstraße 17,
gewerbSmäßigeStellenvermittlerin .

Per sofort ein zweites
Busseksrüulein

zum Anlernen für Re¬
staurant 1 . Ranges in Straft

Expedition W. Friedlin ,
Strastburg *. Elf . 6461a3 .2

Jünger. Mädchen
für Zimmer und Beihilfe im Buffet
in gute Stelle gesucht . Lohn
30 Mk . Familienanschluß .

Ebendaselbst wird ein Mädchen
neben den Chef angenommen.
Lohn 40 Mark . 6640a.3 .1

„Kellerers Vraustübl"
Pforzheim .

Gesucht
auf 1. Juli bei gutem Lohn
zu kleiner Familie tüchtiges

.SK «-- Mädchen
vaS gut bürgerlich kochen kann
«. Hausarbeit mitübernimmt ;
ferner solides, fleißiges

Zimmermädchen
das in der besseren Haus¬
arbeit durchaus bewandert ist
und gut bügeln kann. 8.2

Ofwrt . unt . Nr . 2318861 an
die Exped . der „Bad . Presse" .

Für besseren Haushalt (Jung¬
geselle , Apotheker ) wird tüchtige

Haushälterin
zum 1 . Juli gesucht. Offerten mit
Gehaltsansprüchen und Bild an die
Expedition der „Bad . Presse" unter
Nr . 5024a erbeten.
fitotttrflf ein einfaches Fräulein
UlvIUUJI in einen mutterlosen
Haushalt mit 2 Kindern . Solche,
welche Kleider machen können, be¬
vorzugt . Offerten unter Nr . 9217
an die Expedit, der „Bad . Preffe" .

Ein Mädchen
zu 2 älteren Leuten gesucht sofort
oder 15 . Juni . 9140*

Wrnterstratz « 6, 2 . Stock .

Ein fleihiges Mädchen
für die häuslichen Arbeiten auf
15. Juni gesucht . Bl 8728 .2.2

Werderplatz 39,1 . Stock .
Ein tüchtiges, in Hausarbeiten

erfahrenes

Mädchen
zum 1. Juli gesucht . 9195 .2.2

gntlt Dr. Kampfmeyer ,
Humboldtstr. 37.

« M « Ä
kleiner Familie gesucht. Näheres
B18811 .3 .2 Lachnerstr . 86 , patt .

Gesucht auf 1 . oder 15. Juli ein

tüchtig . Mädchen
f. Küche u . Hausarbeit . Offerten
m. Zeugn . sindz . richten an Frau
Rechtsanwalt Muffeb aus Frank¬
furt a. M . z. Zt . Offenburg i. 23 .,
Ockenstraße 2 ._ 6465a

Braves Mädchen, das auch wa¬
schen kann, in einfachen Haushalt
auf 1. Juli gesucht . B18912

Sofienstr . 19, 3. Stock .
Fräulein , welkes das Kochen

lernen will , kann eintreten .
Lnifenstraße 67» 2. Stock , Pri -

vat -Pension ._ 2918901

Monalsrau ^ 811U>

Gesucht
für sofort oder spater zu älterem
Ehepaar in herrschaftliches HauS,
ordnungslieb ., orav. Mädchen , das
selbständig kochen kann und sich
mit dem Zimmermädchen in die
Hausarbeiten tellt . B18733

Näh. Westendstraße 66, II .
Suche zum sofortigen Eintritt

oder 16. d. M . ein fleißig. Mädchen
für die Haushaltung . Näherer
W- ldlunusr . 28 a. 1 Tr . B1L8W

vorm , gesucht.
B18947 Ettlingerftr . 45, l.

MonatSsrau od . Mädchen» wel-
cheS zu Hause schlafen kann, wird
gesucht . Lmsenstr , 57» 2. Stock.

im Alter von 14—16 Jahren finden
dauernde Beschäftigung bei 8089

F. Wolff & Sohn ,
Durlacher -Allee 31 |8S. 4.3

LaiUenarbetterin
perfekte , sowie Zuarbeiterinnen
sofortgesucht. B18830

cademiestratze 88 , 3 . St .

Büglerinnen ,
Kilssarbeilerinnen
sucht für dauernd 9048
Dampfwaschanstalt Schorpp ,

Weftendftratze 29 h .

Büglerin - Gesuch.
Durchaus tüchtige, perfekte, 2 bis 3
Tage auf Ende der Woche gesucht.
B18918 Kapellenstr . 54, Part .

8tell6 li -6esuehe .
Stelle -Gesuch.

Junger Mann , verh . Schlaffer ,
sucht AnfangSstellung als Heizer .
Zeuaniffe stehen zur Verfügung .

Offerten unter Nr . B18904 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb.

Alleinstehende, gewandte

Geschüslssrau
sucht eine Filiale zu übernehmen
eventl. auch Beteiligung an ernem
Geschäft. Kaution kann gestelltwerd .

Offerten unter Nr . 6518a an die
Exped. der „Bad . Presse "

, erbeten

SrBnldn 6SÄM
Offerten unt . Nr . B18891 an die

Exved . der „ Bad . Presse "
._ 2^1

Tütenfabrik .
Welche Firma würde einer tüch¬

tigen Frau mit eigen . Haus größere
Posten Tüten zu machen geben. Fach
bewandert . Off . unter Nr . 2318827
an die Exp, der „Bad . Preffe " . 2 2

Einfach. Kindersräulein , welches
Haushaltungsschule besucht hat u.
im Nähen bewandert ist , 17 Jahre
alt , sucht Stellung sof . od . später .

Offerten unter Nr . $818921 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Fräulein
Stütze und Buffet in Kurhotel im
Schwarzwald durch 2318888
Luise Teller . Erbprinzenstr . 23,
gewerbsmäßigeStellenvermittlerin

Frau .
selbständig und gewiffenhaft in der
Führung des Haushaltes , sucht
dauernde Stellung alsHaushälterin
bei befferem, älterem Herrn .

Offerten unter Nr . 6517a an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Besseres Mädchen, 20 Jahre ,
das sehr gut nähen kann, sucht so-
sofort oder später Stelle zu Kin-

" ersr .
"dern . Zu Morgenstr . 23III .

Vermietungen.
Gutgehende »

Gasthaus
mit Realgerechtigkeit in Lester
Lage Pforzheims » ca. 900—1000
Hektoliter Bierumsatz per Jahr ,
mit groß . Restaurationslokalitäten
und 18 Fremdenzimmern , ist per
sofort od . später an kautionssähige
Wirtsleute z« vermieten . Offert ,
unter Nr . 5414 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten ."_

*

E—- Laden _
mit Wohnung auf 1. Juli oder
später zu vermieten . B18946

Näheres Werderstr . 89, 2. St .
In guter Geschäftslage LahrS

ist ein schönes , modern eingerichtetesWenlokill
mit großem Schaufenster und
Wohnung sofort zu vermieten .

Näheres durch 63430.3.3
Leop . Schulz, , Lahr i B .

Werkstatt
Schützenstraße 42 ist eine klein.

Werkstatt auf sof. od . spät , zu verm
Näheres tm Laden.2161* _

Wettstatte oder Atelier
nahe dem Kaiserplatz sogst zu ber-
mieten . Näh. Schillerstr . R . B«°«

. 7—6 Zimmer .
billig zu vermieten . Zu erfragen
Montags ' 1.11—11 Herrenstr . 15 ,
3. Stock. Wird auch geteilt » 6 und
i Zimmer , abaeae- en. *£ 80*

5 Zimmer-Wohnung
mit Balkon» Bad. Mansarde ,
Küche, Keller per 1. Juli zu
vermieten .
6480* Durlacher Allee 4.

Rüppurrerstr . 3
ist auf 1. Oktober ein« schöne,
sonnige 5 Zlmmerwohnung mit
reichl. Zubehör zu vermieten .

Bad ist vorgesehen, auch find
alle Räume mit Gas » ». elek¬
trischem Licht versehe«. 9104.8.3
Näheres berm Eigentümer
Heinrich Falke

Rüppurrerstr. 35 .
Große moderne 4 Zimmerwohn¬

ungen» Neubau , Borholzstraße 41,
auf Sept . od. Okt . zu vermieten .
Näh. b . Schneider, Werderstr . 63.

mit Bad , § älkon usw.,
^

ebenflr schöne
» Zimmerwohnung

per Juli zu vermieten . B18942
Schillerstr. 48,zw .Sofien- u.Krieastr .

3 Dimmer.
Leopoldstraße 83. Hth., II . Stock,
ist schöne Dreizimmerwohnung m .
Zubehör auf sofort oder später zu
vermieten . Näheres im III . Stock
bei Schuhmacher. 6339

Wegei' Wegzug Wohnung, 3 Zim¬
mer mit Balkon, Mansarde , Küche
und Keller, sofort oder später zu
vermieten . Näheres Rudolfstr . 16,
1 . Stock, rechts. B18445.2.2

Uorhstra ^e 12 ,
sind zwei freundl . 2 Zimmerwoh¬
nungen mit Koch - und Leuchtgas
per sofort bezw . 1 . Juli zu ver¬
mieten . Zu ersr . Part . B18924

Wohnung ;« verm .
Rudolfstraßr 23, Hinterhaus , ist

eine 2 Zimmerwohnung zu verm.
Näh . Georg-Frirdrichstr . 11, I.

Bachslrahe 69
5. Stock , eine schöne 8 Zimmer -
Wohnung sofort oder 1 . Juli an
ruh . Mieter abzugeben. 5423a

Schöne Wohnung» 2 große Zim¬
mer nebst aller Zugehor auf
1. Juli od . Ang. zu verm . B18900
Durlacher -Allee 35, 2. St . , rechts .
Ablerstraße 36 ist der 2 . Stock , be¬
stehend aus 6 Zimmern , Man¬
sarde , 2 Keller (Wasserklosett im
Abschluß) auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh. Part . B18906

Amalienstraße 15, HthS . , eine
2 Zimmerwohnnng mit KochgaS
zu verm . Zu erfr . VdhS . , 2. St .

Bahnhofstr . 36 ist eine Wohnung,
bestehend aus 4 Zimmer , Mche,
Keller und Kammer auf 1. Juli
zu vermieten . Näh. 3 . St . B18893

Gerwrgstratze 58 ist im 2, Stock,
Vorderhaus , eine schöne 3 Zim¬
mer-Wohnung mit Balkon . Küche
und Keller auf 1. Juli z« ver¬
mieten . Näh . im 2. Stock, r.

Goethestrahe 9 ist im 4. Stock eine
Wohnung , 1 Zimmer , Küche und
Keller , an gedieg . , alleinsteh. Per¬
son per 1 . Juli für 12 Ji monatl .
zu vermieten . B18914

Näheres im 2 . Stock, rechts .
Kaiserstraße 71 ist im Seitenbau

eine Wohnung von 3 Zimmer .
Küche nebst Zubehör auf 1 . Juli
zu vermieten . B18358

Näheres in der Bäckerei .
Katserstratze 177, HthS., parterre ,
sind S geräumige Zimmer nebst
Küche und Keller per 1 . Juli zu
verm . Näh . Sths . 1 Tr .

Kaiserflr . 287 , H . Il.,2—3 Zimmer -
Wohnung an ruhige Leute per
1 . Juli 1911 zu vermieten . B,««,
Näh . im Zigarrenladen daselbst .

Karlstraße 59 ist eine Wohnung
von 3 Zimmern mit Mansarde
und Zubehör auf 1. Juli oder
später zu vermieten . 8637

Näheres im 2. Stock.
Kronenstratze 51, Seitenbau , ist
ein großes Zimmer und Küche an
2—3 Personen per 1 . Juli zu ver¬
mieten . Ääh . das . im Lad . 9208 .8.1

Lesfingstraße47 , im 5. Stock , schöne
3 Zimmerwohnnng , Klosett im
Abschluß auf 1 . Juli zu vermiet.
Näheres 2 . Stock lks . B18938 .3.1

Luisenstraße 41» Seitenbau , zwei
große Zimmer , Küche, Keller,
wegen Wegzug an kl. Familie a.
1. Juli oder 1 . August zu ver¬
mieten . Näh. 2. Stock. B18917

Schützenstr . 83 ist eine 3 Zimmer¬
wohnung auf 1 . Juli zu vermiet.

Zu erfragen 1 . Stock . Ä18963
Äerderstratze 72 ist eine schöne
3 Zimmer -Wohnung auf 1 . Juli
zu vermieten . $818500 .5 .6

Näheres Hinterbaus , 2 . Stock.
Winterstraße 44c ist schöne Man-
sarden -Wohnuna , bestehend aus 2
Zimmern , Küche u. Zubehör an
kleine, ruhige Familie auf 1 . Juli
z« vermieten . Näh. Part . B18945

Rintheim ;
Ernststraße 3 ist eine schöne

3 Zimmerwohnnng zu vermieten.
B18715 Näh. daselbst im 1. Stock.

Baischstrahe 2. Villa,
elegant möbl. Salon n. Schlaf¬
zimmer zu vermieten . Bl 8656.3.2

Zwei gut möbl. Zimm « (emzeln)
sind sofort oder auf 1 . Juli , mit
oder ohne Pension , z« verm.

Zu erfr . Gvttesanerstr . 39, 1. St .
2—3 gut möbl. Zimmer , mit od.

ohne Pension auf 1. Juli od. später
zu vermieten . B18789 .2L

Westendftratze 29. L

2—3 Zimmer » möbliert «d. »a -
töbliert» vis-ä-vis Anlage , zu
ermieten. B18607

Näheres Gartenstraße 52. I .
Einfach möbl. Zimmer , auch

ine Mansarde , zu vermieten
ventl. vorübergehend.

Offerten unter Nr . B18829 an
m die Exped . der „Bad . Preffe "

Juli. Lammstraße 8, III . Stock ,
Bete Kaiserstraße ._ 2318620

Pension zu vermieten . B18909
" ' ä2 sind ein großes und ein

gut möbl . Zimmer sofort'
. B -^ P .1oder später zu vermieten . ,

Kaiserstraße 5. III ., recht- . Eins .
Durlacherstratze, ist ein einfach
möbl. Zimmer zu beim . 8318710

Mansarden « Zimmer
'

sofort zn
vermieten . 8918866 .2.2

ruhigem Hause zu berm . B1.8897
Karl -Wilhelmftr . 28 ist ein mobi.
Mansardenzimmer an anständigen
Arbeiter sofort zu vermieten . 23f8Mil

möbliertes Zimmer im 2. Stock
zu vermieten ._ $818934

erhält ein solider Arbeiter Kost und
Wohnung zu billig . Preis . $818927

geräumiges Balkonzimmer am
Sonntagsplatz , an geb. Dame zu
vermieten. Be . ichtrgung abends
‘JaS bis ' !,9 Uhr , Samstag von
3 bis 6 Uhr. $818679

mt möbliertes Zimmer mit sep .
Eingang per 1 . Juli zu ver¬
mieten. $818324

gut möbliertes Zimmer (un¬
geniert ) sofort billig zu ver¬
mieten,_ 8318896

rechts , ist ein schön möbliertes
Zimmer sofort oder später zu ver¬
mieten . $818952

nächst d. Marktplatz , ist ein möbl.
Zimmer sogl . zu verm . B18899

XJCIIC4.C1, «vvvv 'V “ « “ ’ *« h »uv

g
ut möbl. Zimmer m gutem Hause
illig bekommen, evtl, auch unmöbl.
Näheres Slaiwrechtstratzr Rr. 54»

Part « « , links . 8M97SL5

Miet- Gasuche.
Laden ^

an die Expedit .

Gesucht zum 1 . Oktober in der

5 Zimmerwohnung
nt allem Komfort .
Offerten unter Nr . 5603a an

Per 1 . Oktober
4 Zimmerwohnnng
iit Bad gesucht .
Offerten mit Preisangabe unt .

Wl>hMUS-8eslllh.
Von 2 Damen wird eine geräum .

3 Zimmerwohnung mit Bad , Man¬
sarde u. Zugehör in gutem ruhigem
hause ans 1 . Oktober zu mieten
lesucht . West - oder Südweststadt ,

nit PreiSana . unter $818880
Exped .

sucht alt . Ehe»
paar ohne Kin°

8eMi ml 1 . Moder
n einzelnem Herrn Wohn «
ch Mansardenstock, von 2—3
rn mit Zubehör

im»
. . . . . . ._!est-
Angebote mit

Große 2 - oder kleine 6 Zimmer »

ZreiS unter $818883 an die
. „ „ . . ition der „Bad . Presse ". 2.1
Eine alleinstehende Dame sucht

Welche Familie gibt an beflere
(rau auf Oktober 2 Zimmer ab ,
Offerten unter Nr . $818835 am

xxped. der „Bad . Presse ' erb .

timmer oder ei« großes mit
ör von beff . Frau auf Okto-

W mbl. Zimmer
Offerten

"unter
"
Nr / 9223 an die

Expedition der „Bad . Preffe " erb .
Besserer Herr sucht sofort oder

gut Mbl. ZiMer
«legen .
mstiag .

6556a

Möbl . Dimmer ,

. Offerten unter Nr . B18870 am
n. vci „ iouu .
Fräulein sucht einfach möbl̂

otnt ttter»
Offerten unter Nr . SB18890 aM

di, Erped. der^ . 89ad. Presse ^ erd.
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Zirka 800 Meter
moderne Herrenstoff - Reste , auch für

Dmnenkostfime geeignet, Preis sonst A A
bis Mk. 14.— . jetzt Mk. TU »— bis «/ *"“

NB. Mat-Anfertigung wird unter Garantie zu Selbst¬
kostenpreisen besorgt:

Reise - n . Sport -Anzug . . von Mk . 36 .— an,Reise - n . Sport -Damenkostiim . von Mk . 40 .— an,
(von Damenschneidergefertigt),

Elegante Anzüge . von Mk . 45 .— an.
Miilhauser Waschstoff - Reste

sehr billig !
. Besichtigung gerne gestattet .

Emil Scherer , SopV?"
Pte

r166
Rabattmarken . 9196 .3 .1 I

Atelier Fusspflege
uebst Anlegung von Schutzvorrichtungen gegen Druck von Hübner¬

auge « und hervorftehenden Ballen . 3456*
Bedienung auch außer dem Haus . Telephon -Ruf 3984.Wilh . Oschwald ,

Krone « straße Bl » 2. Stock , neben Gebrüder Hensel.
4379*

Deutsch , Möbel renjponaurfbcM
SsMÄlLv

f*«r

JOSEPH MEESS
WW « W « » MWWWWW

*
•
m
m
m
m

Großherzogi . Erbprinzenstrasse 29 Hoflieferant I.
Badischer M . der Königin

Hoflieferant Telephon 1222 von Schweden
Rabattmarken

Blechnerei . Installation von Gas-,Wasser -, Bade- u. Klosett -Anlagen
empfiehlt in grösster Auswahl

Beleuchtungskörper für Gas , Elektrisch , Petroleum ,Spiritus und Hängegliihlicht,
Badeeinrichtungen für Gas- und Kohlenheizung,Gaskoch - und Bratapparate , Bidets , Zimmcr -klosette , Eisscbr &nbe , Fliegenschränke .Petroleum - und Spiritusapparate , Kiicben -und Ilaushaltungs - Einrichtungen , Koch¬herde , schwarz und emailliert. 7618 .6 .6

a

aiHaaiwaiiai naiMHiatt »
Paul Marouelli ,

Tel . 12 Steinbruchbesitzer u . Steinhauermeister , Tel . 12
liefert als Spezialität : 6404a.2,l

garantiert wetterbeständige , rote Vogesensandsteine ,
gslbe und gelbgeflammte Hardtsandsteine , rauh und

bearbeitet , für Bauten aller Art .
•—m Vorzügliche Referenzen , mmm

Schnelle

ftaaec-
IftdlB,aßecbefte

Curt Riede ! L Co .
Zühringerstr . 77,1 Treppe . ♦ Telephon Nr. 2979.

o*
CD
CD

Möbelhaus Gebr. Klein
8741 Karlsruhe i . B . 4 .4
Durlacherstr. 97 )99 Telephon 1722
SpodaUunu kür kompl. Betten n.
dürxorl . Wohnungs -Einrichtungen
SO Zimmereinrichtungen stets auf Lager.

40 Stück mod . Sofa u . Chaiselongue.
Vorhänge. Stores , Bettbarchent, Bettfedern,

Drill, Rosshaare, Wolldecken.
Zeichnungen und Kostenveranschlage

gratis und franko .
Viele Anerkennungs -Schreiben .

Büro für kaufmänn . Beratung u . Creuhändergeschäfte

Nagel & Karth
gerichtlicb beeidigte kanfmännieche Sachverständige and Bücherrevisoren

Karlsruhe i. B.Kaiserstr. 146,
leiaalhsr *. Haupt,oit Telephon 106

Vermittlung
von Teilhaberschaften , Geschäftsan - und

Verkäufen , Bankkrediten etc.
Vermögensverwaltungen

Testamentsvollstreckungen
Kaufmänn . Beratung
Treuhändergeschäfte . 3566

Heiden
Hotel und Pension

Krone
Ruhiger Ferienaufenthalt .
•: Prachtvolle Lage »
Prima Köche Diners nach der Karle
- zu jeder Tageszeit —
Pensionspreise von 7 Fr. an.
Höflichst empfiehlt sich 5407a
2 .2 p C. Kühne , Besitzer .

Kulante Zahlungsbedingungen .

KlilMK . - W . . WM - GksW
ohne Haus zu Verkaufen resp. zu vermieten .
Zur Uebernabme sind ca . 10000 Mk . bar
notwendig . Das Geschäft hat namhaft .
Umsatz und prima Lage. Auskunft erhalten
nur bemittelt . Selbstreflekt . 5469a
Herr man li , Stuttgart .
— Rotebükilstrane 7. — Telephon 7366. —

An einem der schönsten
mehr . 1000 Einw .)

Plätze in Baden (Stak .,

_ Jg Wo« -, K.-. Weitzw ..
SpS ! Geschäsl z« verkaufen
, n -Wnr^r zz uon einer Witwe wegen Zurückzteh. ins Pri !_ . . . _ _ _ . Privatleben .Renommee , Lager und Geschäftsgang nur gut . 5487a

Leute, die aus schönen Wohnsitz sehen,
finden hier besond. Befriedigung . Anzahl , ca. Mk . 20000 .— nötig .
_ A. Herrmann , Stuttgart , Rotebühlstraße 7 .
Drnchaiheiten jeher Art m der 5

^ '^ billig angeferiiat

Lager und Anfertigung

nwiierntt Haarmbeileil
MgoMm mit Mir.

MMtung . Diez-
Oskar Decker ,

Domenfrifeur u. Perückenmacher,Kaiserstr . 32 . Tel . 1363.

Willi Au ^eiistein
vorm. Karl Leih ,

Karlsruhe, (kaiserstr 193/105
empfiehlt sein großes Lager in

Patria-Fahrrädern
aus der altrenommierten Waffen- und
Fahrrad- Fabrik Weversberg . Kirsch¬

baum & Co . in Solingen.
Sämtliche Zubehörteile stets

Vorrätig . 6886 «
Eigene Reparaturwerkstatt ?.

Vernickelung und Emaillierung.
5386

Neuheiten
»ft

Damentaschen
Grösste Auswahl J

Billigste Preise !

L .Wohlschlegel
Kaiserstr. 173

Ich kaufe
forttvähnend getragene Herren -
u. Frauenkleider , Stiefel , Uhren.Gold . Silber u . Brillanten . Mili¬
tär -Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten . ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das größte Geschäft,mehr w,e tede Konkurrenz. Gest.
Offerten erbittet 964
An- u. Verkaussgeschast
Tel . 201 ». Markgrafenftr . SS.

Sin» herrliche , «delge-
formleBüste undkotig
« riße Laut erhalt. Sie

_ _ - durch mttn »Tadellos -
das Bollkommendste dieser Art. Bildet
leinen Fettansatz tn LaUle «. Lüften.
Aeüüerl. Anwendung. ZahlreicheAner-
lennung. Sarantieschein auf Erfolg «.
llnschüdl . Dos» Z M.. p. Nach ». 30 Pf .
mehr. 2 Dosen 5 SR. « tr Aut erfordert.
Di«kr. Zusendung nur durch

Fra « A . Nebelsiek ,
Braunschweig, BreUestratze 18.

»»

«

Bevor Sie sich einen Etnkoch -
apparat anschaffen, lassen Sie sich
den neuen Dampf - Einkochapparat

*
& Mk . 1.30

.
' ffa 13 .75
email . 47

, k Mk .
—

borführen und Sie werden be¬
deutende Vorteile finden .
Rabattmarken . Tel . 1264 .

Edmund Eberhard
Hans- tt . Küchengerätemagazin .

Jag drad - Fahrräder I
— Ete.te Sfwk«. I

Billigst« Pr*!««. I
iPricbtkitilogl
lj(8M Seit, ctark ) I
amiaostM.p*rto . r
frei an Jedem I

Oiutschi Will«- uni Falimd - Fabriken |
in Kreiensen (Harz ) Nr. 670

Gklrgnihkttskmf
weitze Waschseife

wird solange Vorrat , per Zentner
zu 15 Mk . abgegeben im Auktions¬
geschäft von 9087 .3 .2

J. Hisctimann ,
Zährtmgerstrahe 29 .

Stahl- und Mi Niedernau
im württbg . Sehwercwmld . Ruhig « , idyllische Lage inmitten prächtiger Tannenwälder
Bäder stier Art . Pension inkl . Zimmer von Mk . 4 . — bis 0 .50 Bis 15 . Juni und «1:

1 . September ermäßigte Preise . Prospekte vom Besitzer : Fr . Raldt . 4672 -1.5 . 1'

$ommersrische und Cuffftitrorf
asbachwalden " " **“

«»Gaslharrs zum Stern" .
3397a Mätz . Penstonsvrrttr bei altbffannt guter Verpflegung . 12.5

Telephon Achern 44. Besitzer Ignaz Graf .

wprtrf » Qot « l " Hillinaen ,
an der Schwarzwaldbahn . 720 Meter üb Meer . Solbäder . Herrliche
Lage , prächtiger , eigener Waldpark . Jeder Komfort . Vorzügliche Küche
10 2_ Mäßig « Preise . Prospekte gratis ._ 647 .'ja

KONSTANZ .
Restaurant u . Pension „Friedrichshähe “, Tel . 296

Schönster Aussichtspunkt am Bodenfee, tchön eingertcht. Fremden¬
zimmer Mk 1 .50 ohne Frühst . Vens. v. Mk . 4 .50 an . Großer , schattigerGarten ra . 600 Personen fassend , für Vereine und Schulen Vorzug !
geeignet . Sommer - Rodelbahn . Kegelbahn , Schaukeln für Kinder .Auskunft bereitwill igst durch Ricliaril Bol 1 , Küchenchef . 4561a

Bad Liebenzell . ^ äa ■

1 Gasthof o. Pension znm Ochsen. |
Günstige , freie Lage , nahe beim Walde . Grosser Garten beim Haus. £Freundliche Zimmer mit guten Betten. Bad. Elektr. Licht. Telephon. ■
Bekannt gute Küche . Erholungsbedürftigen, Touristen bestens empfohlen. ■

Prospekte durch Gebr . Emendörfer . S
■■■■■■■■■■■■■■■■■■ ■■■■■■■■■■■■■■ ■ ■■■■■■■■■■■■■■■■■■ ■■■■> ■■■■■■■■

Ermatiogen am Untersee .
Reizende , staubfreie Lage in grossem Naturpark , anschliessend
Buchenwald und schattige Wiesen . . Spaziergänge mit Anssicht anf
den TJntersee. . Zentralheizung , Wintergarten , Billard , Kegelbahn ,Tnrnsaal , Tennis und e| gene Seebadanstalt . . Auto - Garage . .

Pensionsprem von Frs . 7.— bis 10.— . 5500a
Familienarrangement . . Reduzierte Preise Frühjahr und Herbst .

Nähere Auskunft and Prospekte durch die Leitung :
E. Hartl , längs . Obk . der Raranstalt ' ' eck.

- Strand , ausgedehnte Waldungen, Warmbadehaus, Kur-
Konzerte, Theater . Keine Miickenplage. Elektrische

^Beleuchtung. Wasserleitung. Bahnstation Arendsee. Besuchs-
zifter 1910 : 9000 . — Prospekte durch die Badeverwaltung.

Breiter
haus . Konzerte

Prospekte: Friedrich Kern , Karl -Friedrichstr. 22. 3182a.8 .6
Anf der Reise , für Gesellschaft , zu Hanse .

[Onduliere Dich selbst
Is 5 Minuten mit der gesMslieh geschätztenHaar - Waller - Presse „ Rapid “ . o,

Kela Haarersatx , kein Tonpieren notig. Kinderleicht! Das w
dflmtste Haar erscheint voll and üppig. Garant , sicherste
Schonung der Haare and sofortiger Erfolg. Preis IK , s
Porto 20 Pf, Naehn . 20 Pf. mehr . Oeld zurück , wenn erfolglos .
fnuDr . Mgir Heising, E a.I L Mi V. S75 ?stsdiimrSir. 116.

14 Tage und) AuftriMkrtciluilg
beschafften wir Teilhaber mit 25 Mille Einlage . Wer schnell und gutverkaufen will oder Teilhaber sucht , wende sich an 6588*
Albert iVMiller , Karlsruhe, Kaiserstr. 167.

Altes Engrosgeschäst
der Tevvich - und Möbelstoffbranche ist nach gemachtem Vermögenund Alters wegen vom Besitzer unter günstigen Verhältniffen zu ver¬
kaufen. — Eignet sich vorzüglich für reiseaewandt., der tranz. Sprachemächtige Herren , die über mindestens ca . 50 Mille Mark verfügen .Briest . Anfragen mit Referenzen befördert sub Chiffre Z . M. 7712
die Annoncen - Erpedition Rudolf Mosse , Zürich . 5395a.6 .2

! ! Aufgepatzt !!
Wer abgelegte Kleider hat
Und macht ' sie gern verkaufen .Der schreib ' mir eine Reichspostkart',
Ich komme schnell gelaufen ;
Bezahle einen hohen Preis , 12.9
Damit ein jeder kann hesteh 'n.Und wer die Adreffe nicht weiß,Der kann sie unten seh 'n ! B11672
K . Maier, Markgraf&nstr . 20.

Seegras
liefert in größeren und kleineren
Partien in schöner Ware billigst.
5029a Eduard Bauseh ,6.4 Pforzheim - Brötzingen .

lehr tücht. . empfiehlt
_ i » sich bestens in u . a.

öause. Näh . Erbprinzenstr . 28 ,
Stock, links. § 18684 .43

Strickarbeiten
werden angenommen und pünktlich
besorgt von 3318318.3.2
Frau Eimer , Maschinenstrickerei,Äkademiestr . 16, Seitenbau , 2 . St .

Billiges Hotz
hrele , kurz gesägt , per Zentner
Mark . Postkarte genügt . B17206

Luisenstratze 16 , Schottmüller .

Kateti 'Zabtntfg
Ein feines Maß - Geschäft liefert

elegant.Herrenkleidung
an zahlungsfähige Herren aufmonatlitbe^Ratcn, unter Garantie
für guten sitz .

Offerten unter Nr . 6555 an die
Expedition der . Bad. Preffe". -

' S
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2 Auch findet dieses Jahr ?*
C wieder ein Lehrvor - 9
t 5 .1 trag statt . 9125 t
C Näheres u. Prospekte bei : ^
9 n „ n ii i *- 99 -
9
9
I Kaiserstrasse 155 .

"
Z

WCC©©©€ &Cit C Ci . t : 4 999999

I Konservengläsei
und Apparate

sind unerreicht
in Qualität.

Preise dieses
Jahr wieder
ermässigt .

z

Matjes -Heringe
bester und grösster Fisdi

Sommer-
Malta -Kartoffeln

empfiehlt 9202.3 .1
TV # Erb am Lidellplatz .

Frische
Ananas-

Meeren
Pfd . 40 Pfg .

| bei ganzen Gestellen von |
ca . 10—15 Pfd . Inhalt

7 Pfg . pro Pfund !
täglich vormittags in
unseren Karlsruher Ver-

kaufsstellen eintreffend .
Borausbestellungen I

erwünscht an Filiale
Karl - Friedrichstraße

Telephon 2890 . —

. O m . b H -
. bnknpnlea

Wegen Platzmangel zu verkauf . :Diwan , Kanapee, Fauteuil .
B18837 Rüppurrerstr . 23, IIL , r .
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